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Infotafel

Gemeinschaftsvorsitzender VG Lisberg
1. Bürgermeister der Gemeinde Priesendorf
Matthias Krapp - Zimmer 12� -30
bgm.priesendorf@vg-lisberg.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Lisberg
Michael Bergrab - Zimmer 1� -20
bgm.lisberg@vg-lisberg.de

Geschäftsleitung
Bernd Wießmeier - Zimmer 4� -40
geschaeftsleitung@vg-lisberg.de

Assistentin der Geschäftsleitung
und der Bürgermeister, Amtl. Mitteilungsblatt
Martina Aumüller - Zimmer 2� -45
poststelle@vg-lisberg.de
mitteilungsblatt@vg-lisberg.de

Kämmerei, Finanzverwaltung
Harald Spey - Zimmer 3 � -50
kaemmerei@vg-lisberg.de

Kasse
Rita Folger - Zimmer 2 � -55
kasse@vg-lisberg.de

Steuern, Gebühren, Wasserzweckverband
Jasmin Sebald - Zimmer 2� -66
steuern@vg-lisberg.de
weissberggruppe@vg-lisberg.de

Bauamt, Verwaltung kommunale Liegenschaften
Ute Schulz - Zimmer 10 � -60
bauamt@vg-lisberg.de

Bautechnik
Dominik Stierl - Zimmer 11 � -62
bauamt@vg-lisberg.de

Wasserzweckverband Weißberggruppe
Wasserwart Priesendorf
Uwe Baier � Tel. 0171/2058335
Roland Weiß, Stellvertreter � Tel. 0151/17963623

Gemeinde Lisberg
Wasserwart Lisberg
Rudi Knauer � Tel. 0171/7347073

Bauhof Priesendorf
Jürgen Krapp, Bauhofleiter � Tel. 0171/1913639
bauhof-prie@vg-lisberg.de

Bauhof Lisberg
Jochen Engelhardt, Bauhofleiter � Tel. 0160/98379446
bauhof-lis@vg-lisberg.de

Kläranlage für die Gemeinden Lisberg und Priesendorf
Abwasserbeseitigung
Roland Söder, Klärwärter � Tel. 09549/5325
klaeranlage@vg-lisberg.de

Einwohnermelde- und Passamt, Standesamt,
Ordnungsamt, Gewerbeamt,
Friedhofsangelegenheiten Priesendorf u. Lisberg
Rentenangelegenheiten, Wahlamt
Birgit Schuhmann-Lang � -10
Nadja Scheuring� - 11
Doris Pfaff � -12
einwohnermeldeamt@vg-lisberg.de
standesamt@vg-lisberg.de

• • • ��Verwaltung
im Schloß Trabelsdorf
Telefon 09549/9897-0� Durchwahl

• • • ��Verwaltung
in der Außenstelle Priesendorf, Weißbergstr. 2a
Telefon 09549/9897-0� Durchwahl

• • • ��Bauhof, Kläranlage und 
Wasserversorgung

Kontakt
Verwaltungsgemeinschaft Lisberg
Mitgliedsgemeinden Lisberg u. Priesendorf
Am Schloß 6, 96170 Lisberg

Tel.09549/9897-0
Fax 09549/9897-70
E-mail: poststelle@vg-lisberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8:30 - 12:00 Uhr,
Di. 8:30 - 12:00 Uhr,
Mi. nach Terminvereinbarung,
Do. Vormittags nach Terminvereinbarung,
Do. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Fr. 07:00 Uhr - 12:00 Uhr.

Sprechzeiten der 1. Bürgermeister
Herr Bergrab und Herr Krapp
nach Terminvereinbarung
telefonisch oder per Mail

• • • Notrufnummern

��Feuerwehr und Rettungsdienst� 112 

��Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst� 0800-66 49 289

Bereitschaftsdienstpraxis an der 
Steigerwaldklinik Burgebrach� 09546-88 888

Apothekennotdienst� www.aponet.de
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• • • Allgemeine Mitteilungen

Die Störungsnummer
für Strom rund um die Uhr

BAYERNWERK
Servicenummern:
Entstörungsdienst Strom  Tel. 0941/28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas  Tel. 0941/28 00 33 55
Technischer Kundenservice  Tel. 0941/28 00 33 11*
Anfragen zu EEG-Anlagen  Fax 0941/28 00 33 12
(Photovoltaik)
*(Mo. – Do. 7:30 – 16:00 Uhr und Fr. 7:30 – 15:00 Uhr)

Du hast gerade was Besseres zu tun, als Behördengänge zu erledigen? Tu´s doch, wann´s dir passt: 
Von daheim oder von unterwegs. Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick dich einfach ins Amt! Auf der Website Deiner Verwaltung. 

Deine Verwaltung.
Nur einen Klick entfernt.

Heute geh ich aufs Amt!

Vorläufige Sitzungstermine
Nächste Sitzungen des Gemeinderates (geplant)

Gemeinde Lisberg: 22.05.2023 und 26.06.2023
Gemeinde Priesendorf: 15.06.2023 und 13.07.2023
Bauanträge sind seit dem 01.01.2023 vollständig und 14 Tage 
vor der nächsten Sitzung entweder in digitaler Form oder in 
der papiergebundenen Form direkt beim Landratsamt Bamberg 
einzureichen. Nähere Informationen unter: https://www.land-
kreis-bamberg.de/Landratsamt/Verwaltung/Landratsamt-A-Z/
Bauen/Digitaler-Bauantrag/

Grundsteuerfälligkeit
Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz wird auf die nächste 
Fälligkeit der zu zahlenden Grundsteuer zum 15.05.2023 hin-
gewiesen.
Dies gilt für alle Grundsteuerbescheide, die nicht durch neue 
Bescheide ersetzt wurden.
Um zusätzliche Kosten (Mahngebühren und Säumniszuschläge) 
zu vermeiden, überweisen Sie bitte die fällige Grundsteuer 
pünktlich zum 15.05.2023 auf eines der folgenden Konten:
Kontoverbindung für die Bürger/-innen der Gemeinde 
Priesendorf mit Neuhausen:
Gemeinde Priesendorf
IBAN: DE22 7639 1000 0004 6507 19
bzw. DE67 7705 0000 0000 0813 15
Kontoverbindung für die Bürger/-innen der Gemeinde 
Lisberg mit Trabelsdorf und Triefenbach:
Gemeinde Lisberg
IBAN: DE50 7639 1000 0004 6610 79
bzw. DE47 7705 0000 0000 1007 84
Sollten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, ist für 
Sie nichts zu veranlassen. Der Betrag wird dann zum Fälligkeits-
termin abgebucht.
Krapp,
Gemeinschaftsvorsitzender der VG Lisberg

Brückentage
An den Brückentagen, Freitag, den 19.05.2023 (nach Christi 
Himmelfahrt) und Freitag, den 09.06.2023 (nach Fron-
leichnam) ist die Verwaltung (im Schloß Trabelsdorf und die 
Außenstelle Priesendorf) geschlossen.
Am Mittwoch vor den Brückentagen ist die Außenstelle von 
8-12 Uhr geöffnet!

• • • Überörtliche Bekanntmachungen

Stadt und Landkreis Bamberg 
radeln für ein gutes Klima!

STADTRADELN findet statt 
vom 12. Juni bis 2. Juli 2023

2. Mai 2023
Vom 12. Juni bis 2. Juli 2023 heißt 
es wieder kräftig in die Pedale 
treten, denn Stadt und Land-
kreis Bamberg beteiligen sich 

bereits zum achten Mal gemeinsam am internationalen Wett-
bewerb STADTRADELN. Die anhaltend hohe Beteiligung in den 
letzten Jahren werten Oberbürgermeister Andreas Starke und 
Landrat Johann Kalb nicht nur als ein beeindruckendes Zeichen für 
den Klimaschutz, sondern auch als einen bedeutenden Schritt in 
Richtung Mobilitätswende. Über 5.500 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer legten im vergangenen Jahr insgesamt rund 1,13 Millionen 
Kilometer mit dem Fahrrad zurück.
Das Ziel von STADTRADELN ist es, den Radverkehr voranzubringen 
und sowohl die Politik als auch die Bürgerinnen und Bürger für 
die Vorteile des Radfahrens im Alltag zu begeistern. Bundesweit 
wird STADTRADELN vom Klima-Bündnis koordiniert, dem größten 
kommunalen Netzwerk zum Schutz des Weltklimas, dem die Stadt 
und der Landkreis Bamberg seit 1992 angehören.

Verwaltungsgemeinschaft
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fährt ebenfalls nach Frensdorf und über Pommersfelden nach 
Schlüsselfeld. Am Linienknoten in Frensdorf wurde der Fahrplan 
so getaktet, dass ein Umstieg auf die jeweils andere Linie möglich 
ist. Burgebrach, Burgwindheim, Ebrach, Frensdorf, Pommersfelden 
und Schlüsselfeld bieten zahlreiche Ausgangspunkte für wunder-
bare Radtouren in den Flusstälern oder für Wanderungen über die 
Hügel des Steigerwaldes.
Der „Bier- und Weinexpress“ (VGN-Linie 1169) fährt vom Bahnhof 
in Haßfurt in den nördlichen Steigerwald und das Bamberger Land 
mit Halten u.a. in Knetzgau, Sand am Main, Oberaurach, Rauhen-
ebrach und Ebrach. Eine begrenzte Fahrradmitnahme ist möglich. 
In Ebrach wartet der Baumwipfelpfad mit herrlichen Panorama-
blicken über den Steigerwald. Wander- und Radbegeisterte 
kommen hier auf ihre Kosten, ob auf ausgedehnte Wanderungen 
rund um den Baumwipfelpfad und durch den Handthalgrund bis 
zum Steigerwaldzentrum oder auf dem Methusalempfad mit ur-
alten Baumriesen. Eher kulturell Interessierte erwartet in Ebrach die 
ehemalige Klosteranlage der Zisterzienser mit Klosterkirche und 
Kaisersaal. Der VGN Freizeittipp „Mit dem Bier- und Weinexpress 
in den nördlichen Steigerwald“ hält passend zur Linie eine 18-Kilo-
meter-Wanderung bereit, die auch in mehrere Etappen unterteilt 
werden kann.
Durch die Anpassung der Fahrzeiten von „Steigerwald-Express“ 
und „Bier- und Wein-Express“ mit dem Linienknoten am Baum-
wipfelpfad bei Ebrach sind attraktive Kombinationen der beiden 
Freizeitlinien für größere Tagesausflüge möglich.
Wandererlebnisse und Genuss in der Fränkischen Schweiz
Der „Brauereien-Wander-Express“ (VGN-Linie 230) bringt Aus-
flügler ab 1. Mai bis 1. November samstags, sonn- und feiertags in 
die Fränkische Schweiz rund um Heiligenstadt i. OFr. und Aufseß. 
Die Freizeitlinie fährt die Strecke Ebermannstadt - Heiligenstadt 
- Aufseß - Hollfeld bzw. Breitenlesau. Gerade Wanderer lockt ein 
dichtes Netz an Wanderwegen, zahlreiche Brauereien und viel 
Sehenswertes in die Fränkische Schweiz.
Natur, Kultur und Genuss mit dem „Fränkische Toskana Express“
Umweltfreundlich, erlebnisreich, naturnah - die VGN-Freizeitlinie 
„Fränkische Toskana Express“ bietet für Wanderer, Kultur- und 
Genussliebhaber ein ganz besonderes Freizeitvergnügen im 
Bamberger Land.
Ab 1. Mai dreht der „Fränkische-Toskana-Express“ (Linie 970) am 
Wochenende und an Feiertagen seine Runden vom Bamberger 
Bahnhof über Litzendorf nach Tiefenellern, weiter entlang des 
13-Brauereien-Weges über Geisfeld und Roßdorf a. Forst nach 
Strullendorf und zurück nach Bamberg. In der Fränkischen Toskana 
warten nicht nur Bierkultur und fränkisch-deftiger Genuss vom 
Feinsten – auch Kunst- und Skulpturenwege, idyllische Fachwerk-
dörfer und fotogene Landschaften erfreuen das Auge. Wer länger 
im Bierkeller sitzen bleibt, kommt mit der Freizeitlinie bequem und 
sicher zurück nach Bamberg zum Bahnhof.
Mit den VGN-Freizeitlinien wird eine gelungene Erweiterung des 
ÖPNV-Angebots im Bamberger Land geschaffen, von dem Urlauber 
und Ausflügler aber auch Einheimische gleichermaßen profitieren 
werden. Durch die Anbindung an verschiedene Wander- und Rad-
touren lässt sich die Freizeit-Vielfalt naturnah und umweltfreund-
lich entdecken. Mehr Tipps zu Wander- und Freizeitangeboten im 
Bamberger Land unter www.bambergerland.de/aktiv-sein
Info-Broschüren
Alle VGN-Freizeitlinien sind in verschiedenen Prospekten 
thematisch zusammengefasst, jeder Prospekt deckt eine be-
stimmte Region ab. Sie enthalten neben den Fahrplänen jeweils 
eine kurze Beschreibung der angefahrenen Orte, Tipps zu Einkehr-
möglichkeiten und Hinweise auf zur Route passende Freizeittipps. 
Sie stehen unter www.vgn.de/freizeitlinien zum Download zur 
Verfügung und sind in den Rathäusern und Tourist-Infos der Ge-
meinden sowie im Landratsamt Bamberg erhältlich.
Alle Informationen zum VGN-Freizeitangebot unter www.vgn.de/
freizeit
Mit dem „Steigerwald-Express“ (VGN Linie 990) erreichen die Fahr-
gäste direkt den Baumwipfelpfad bei Ebrach, das Bauernmuseum 
Bamberger Land in Frensdorf oder Schloss Weissenstein. 
(Quelle: Landratsamt Bamberg)

Teilnahme ist ganz einfach
Einzeln oder im Team gilt es, während des 21-tägigen Aktionszeit-
raums möglichst viele Kilometer beruflich sowie privat mit dem 
Fahrrad zurücklegen und diese im Online-Kilometer-Buch einzu-
tragen oder mit der STADTRADELN-App zu sammeln. Die App 
kann auch zur Verbesserung der Radinfrastruktur beitragen. Mehr 
zur App: www.stadtradeln.de/app/.
Eine Anmeldung ist jederzeit bis zum letzten der 21-Aktions-
tage ganz einfach möglich unter www.stadtradeln.de/landkreis-
bamberg (Teilnehmende aus dem Landkreis) und www.stadtradeln.
de/bamberg (Teilnehmende aus der Stadt). Dort gibt es auch 
weitere Infos, das Kilometer-Buch, Statistiken, Kontaktdaten und 
vieles mehr.

Umtausch „alter“ Papierführerscheine
Aufruf der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970

17. April 2023
Bis zum Jahr 2033 sollen alle grauen bzw. rosafarbenen Führer-
scheine durch einheitliche EU-Kartenführerscheine ersetzt werden. 
Das Landratsamt Bamberg weist darauf hin, dass der Umtausch 
in den EU-Kartenführerschein stufenweise erfolgt. Nachdem bisher 
die ersten beiden Staffelungen aufgerufen waren, sind nun in der 
dritten Stufe die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 zum Umtausch 
verpflichtet. Stichtag für den Umtausch ist für diese Jahrgänge 
spätestens der 19. Januar 2024. Bitte beachten Sie dabei, dass eine 
Antragstellung ausschließlich nach einem zuvor online unter ver-
einbarten Termin möglich ist.
Unter www.landkreis-bamberg.de/Führerscheinstelle/ finden Sie 
alle wichtigen Informationen über die Terminvereinbarung, die er-
forderlichen Unterlagen, die Öffnungszeiten sowie die Staffelung, 
wer wann umtauschen muss. Aufgrund der sehr hohen Anzahl von 
Anträgen kann es leider vorkommen, dass Ihr Wunschtermin nicht 
mehr verfügbar ist. Aus diesem Grunde bittet das Landratsamt 
schon jetzt um rechtzeitige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Geburtsjahrgänge oder für die Personen, die zwar 
einen EU-Kartenführerschein schon haben, dieser aber unbefristet 
ist, greift eine spätere Stufe. Dieser Personenkreis wird gebeten, 
von einem vorzeitigen Umtausch abzusehen.
Die Geburtsjahrgänge der ersten beiden Stufen 1953 bis 1958 
und 1959 bis 1964, die ihren Papierführerschein noch nicht um-
getauscht haben und auch noch keinen entsprechenden Antrag 
eingereicht haben, sollten dies zeitnah tun. Die Zuständigkeit der 
Führerscheinstelle ergibt sich nach dem Meldewohnsitz. Für die 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg ist dies das 
Landratsamt Bamberg.

Mit dem VGN ins Bamberger Land!
Die Freizeitlinien-Saison startet zum 1. Mai mit vier Buslinien 
und angepassten Fahrplänen

24. April 2023
Endlich wieder Radfahren, Wandern und Freizeitvergnügen! Ab 
dem 1. Mai fahren wieder die beliebten VGN-Freizeitbuslinien 
im Bamberger Land und bringen Radler und Wanderer an den 
Wochenenden zu vielen Ausflugszielen im Steigerwald und in der 
Fränkischen Schweiz. Die vier Freizeitbuslinien sind ein attraktives 
ÖPNV-Angebot gerade für Familien, um auf umweltfreundliche 
und entspannte Weise die herrliche Natur im Bamberger Land 
ohne den eigenen Pkw zu entdecken. Für optimalere Verbindungen 
wurden die Fahrpläne im Vergleich zu den Vorjahren geringfügig 
angepasst.
Genussvolles Radfahren im Steigerwald mit Fahrradmitnahme
Mit dem „Steigerwald-Express“ (VGN Linie 990) erreichen die Fahr-
gäste direkt den Baumwipfelpfad bei Ebrach, das Bauernmuseum 
Bamberger Land in Frensdorf oder Schloss Weissenstein. Der 
„Steigerwald-Express“ fährt auf zwei Buslinien inklusive Fahrrad-
anhängern bis zum 1. November immer sonn- und feiertags drei-
mal täglich. Eine Linie startet am Bahnhof Hirschaid nach Frensdorf 
und weiter über Burgebrach und Burgwindheim nach Ebrach zum 
Baumwipfelpfad. Die andere Linie beginnt in Bamberg (Bahnhof), 
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VGN_Freizeitlinie_Bierkeller_geoeffnet_C.FrankenTourismus, A.Hub
Ab 1. Mai dreht der „Fränkische-Toskana-Express“ am Wochenende 
und an Feiertagen seine Runden vom Bamberger Bahnhof über 
Litzendorf nach Tiefenellern, weiter entlang des 13-Brauereien-
Weges über Geisfeld und Roßdorf a. Forst nach Strullendorf und 
zurück nach Bamberg. Wer länger im Bierkeller sitzen bleibt, kommt 
mit der Freizeitlinie bequem und sicher zurück nach Bamberg zum 
Bahnhof. (Quelle: FrankenTourismus, A.Hub)
VGN_Freizeitlinie_C.FlorianTrykowski
Die Freizeitbuslinien sind ein attraktives ÖPNV-Angebot, um auf 
entspannte Weise die herrliche Natur im Bamberger Land ohne 
eigenen Pkw zu entdecken. (Quelle: Florian Trykoksi)

Langjährige Ehrenamtliche 
- Vorschläge gesucht!
Anregungen zur Ehrung von Ehrenamtlichen können am 
Landratsamt eingereicht werden.

4. April 2023
Ehrenamtliche sollen für ihr 20- bzw. 10-jähriges Engagement in den 
Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Gesellschaftspolitik zum Wohle 
des Landkreises ausgezeichnet werden - das hat der Kultur- und 
Sportausschuss des Landkreises Bamberg vor Jahren beschlossen. 
Zusätzlich wurde ein Sonderpreis in Form eines Geldpreises für Ver-
eine mit hervorragender Jugendarbeit ins Leben gerufen.
Vor diesem Hintergrund nimmt das Landratsamt Bamberg ab 
sofort wieder Vorschläge für zu Ehrende entgegen. Vorschlags-
berechtigt sind neben Landrat, Bürgermeister und Mitglieder des 
Kreistages auch der BLSV, der Bayer. Sportschützenbund sowie der 
Bayer. Rad- und Kraftfahrerbund Solidarität. Im kulturellen und 
sozialen Bereich sind es die Vorsitzenden der Verbände, Vereine 
oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.
Die Vorschläge können bis 1. Juli 2023 beim Landratsamt Bamberg, 
Fachbereich Kultur und Sport, eingereicht werden. Entsprechende 
Formulare können im Internet unter www.landkreis-bamberg.de/
Ehrungen abgerufen werden. Für weitere Informationen steht 
Martina Alt (Tel. 0951/85-622) gerne zur Verfügung.
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meinsam, den Wünschen gerecht zu werden. Das Kind steht für 
uns immer im Mittelpunkt. Jedes Kind, das für das Gymnasium ge-
eignet ist, bekommt einen Platz am Gymnasium.“
Da seit längerem eine erhöhte Nachfrage nach naturwissenschaft-
lich-technologischen Gymnasien besteht, wird dieser Zweig zum 
Schuljahr 2023/2024 verstärkt vorgehalten: Das Kaiser-Heinrich-
Gymnasium (KHG) wird ihn nicht mehr ausschließlich im ge-
bundenen Ganztag, sondern auch im Normalbetrieb anbieten.
Am Eichendorff-Gymnasium (EG) wird der naturwissenschaftlich-
technologische Zweig schrittweise den neusprachlichen Zweig 
ablösen. In drei Eingangsklassen werden ab Herbst erstmals auch 
Jungen die Schule besuchen können, das Gymnasium führt damit 
die Koedukation ein.
Informationen zur Anmeldung
Welche Fristen sind einzuhalten?
Welche Formulare muss ich einreichen?
Welche Ausweisdokumente meines Kindes werden benötigt?
Fragen wie diese werden auf den Internetseiten der jeweiligen 
Gymnasien beantwortet. Eltern werden gebeten, sich dort recht-
zeitig vor der Anmeldung zu informieren.

• • • Volkshochschule Bamberg Land

Fahrt der Volkshochschule Bamberg-Land 
nach Brünn
und in den Mährischen Karst vom 22.06.-25.06.2023

In der Zeit vom 22.06. bis 25.06.2023 bietet die 
Volkshochschule Bamberg-Land eine Reise an, die 
nach Brünn und in den Mährischen Karst führt. 
Landschaftliche Gegensätze, historische Städte 

und eine Vielzahl herrlicher Schlösser machen die Region Süd-
mähren und Brünn zur anziehendsten Region der Tschechischen 
Republik.
Die Reisegruppe wohnt im Hotel International Best Western 
Premier in Brünn. Von hier aus führt ein Tagesausflug in den 
Mährischen Karst mit einer Bootsfahrt durch die eindrucksvolle 
Punkva-Tropfsteinhöhle, danach zur Wallfahrtskirche Kiritein und 
zum Barockschloss Austerlitz. Am Abend steht der Besuch eines 
Konzertes der Brünner Philharmonie mit Werken von Brahms und 
Dvorak auf dem Programm. Ein weiterer Tagesausflug hat die 
Schlösser Lednice (Eisgrub) und Valtice (Feldsberg) zum Ziel.
Diese Fahrt wird organisiert und begleitet von Sigrid Radunz-
Fichtner, Lichtenfels. Für diese Fahrt sind noch einige Plätze frei. 
Nähere Auskünfte erteilen die Volkshochschule Bamberg-Land 
und Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 09571 88835 oder per mail sr-
reisen@web.de

Mit der VHS Bamberg-Land zu Calderón
„Zur schönen Aussicht“

Ödön von Horváth
Mit dem Stück „Zur schönen Aussicht“ dürfen wir 
Ihnen eine Komödie in drei Akten aus der Feder 
von Ödön von Horváth präsentieren. Verleben Sie 

einen unvergesslichen Theaterabend unter freiem Himmel vor der 
malerischen Kulisse der Alten Hofhaltung in Bamberg.
Die Vorstellung der Volkshochschule Bamberg-Land findet statt am
Dienstag, 11. Juli 2023
Beginn ist 20:30 Uhr
in der Alten Hofhaltung Bamberg
Nähere Informationen sowie eine Broschüre mit Bestellformular 
gibt es wie immer im Internet unter www.vhs-bamberg-land.de 
oder unter Telefon 0951 / 85761 (Hr. Kreckel) und 0951 / 85759 (Frau 
Bär) oder persönlich in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-Land.
NEU: Kartenbestellungen sind ab sofort auch direkt über unsere 
Homepage möglich. Nutzen Sie diese Möglichkeit um bequem bei 
uns Karten bestellen zu können oder wenden Sie sich an Ihre ört-
liche Theatergruppenbetreuung oder Außenstellenleitung.

• • • Schulnachrichten

Kontaktdaten der Schule
Grundschule Lisberg-Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf
sekretariat@schule-plw.de, Tel. 09549-442
Standort Lisberg
Zum Kreuzstein 2, 96170 Lisberg
Tel. 09549-1241
Website www.schule-plw.de

Offene Ganztagsschule (OGGS)
„Kunterbunt“ in Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf

Kontakt Anne Kolac
Telefon  09549/9874784
E-Mail  oggs-priesendorf@awo-bamberg.de
Website  www.awo-bamberg.de

Betreuung von Schulkindern der 1. – 4. Klasse; Betreuungs-
zeiten nur während der Schulzeit. Montag bis Donnerstag von 
11:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Übertrittszeugnis? Übertrittsberatung!
27. April 2023
Im Mai bekommen alle Kinder in den 4. Klassen das Übertritts-
zeugnis. Aber welche weiterführende Schule ist die Richtige? 
Die Bildungsregion Bamberg hat auf einer Webseite alles 
Wichtige zum Übertritt für Eltern und Erziehungsberechtigte in 
Zusammenarbeit mit der Schulberatung am Schulamt Bamberg 
zusammengestellt.
Der Übertrittsratgeber der Stadt Bamberg bietet Familien Unter-
stützung bei der Entscheidung für eine weiterführende Schule. Er 
bietet einen schnellen Überblick, gibt wichtige Informationen zum 
Thema und hilft, geeignete Anlaufstellen für weitere Fragen zu 
finden. Die Broschüre ist auf Deutsch, Deutsch in einfacher Sprache 
sowie Arabisch, Englisch und Rumänisch verfügbar.
Außerdem sind auf der Webseite wichtige Informationen der 
Schulberatung des Schulamts Bamberg gebündelt zu finden. Von 
Erklärvideos zum bayerischen Schulsystem und zur Übertrittsphase 
bis hin zu wichtigen Terminen zum Übertritt und einer Checkliste 
zur Wahl der passenden weiterführenden Schule.
Interessierte finden den Übertrittsratgeber und alle Informationen 
sowie Ansprechpartner hier: https://bildungsregion-bamberg.de/
angebote/uebertrittsratgeber/

Anmeldung an Gymnasien steht bevor
Auch Zweit- und Drittwunsch angeben
27.04.2023
Anfang Mai 2023 ist es soweit: Wer sein Kind an einem Bamberger 
Gymnasium anmelden möchte, sollte sich aktuell auf den Internet-
seiten der jeweiligen Gymnasien zu den Modalitäten informieren. 
Darauf macht der Zweckverband Gymnasien von Stadt und Land-
kreis Bamberg aufmerksam. Die Übertrittsquote in Bamberg ist 
überdurchschnittlich hoch und beträgt rund 55 Prozent. Nach 
Möglichkeit soll jedes Kind einen Platz am präferierten Gymnasium 
erhalten, trotzdem sollten Eltern und Erziehungsberechtigte wegen 
der hohen Schülerzahlen auch einen Zweit- und Drittwunsch bei 
der Anmeldung angeben. Saskia Hofmeister, derzeitige Sprecherin 
der Bamberger Gymnasien, sagt dazu: „Alle Bamberger Gymnasien 
stehen in regem Austausch miteinander und versuchen ge-
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• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Montag, 27. März 2023 (Auszug)
Bauleitplanung "Trabelsdorf Nord"
- Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
(Trabelsdorf Nord) für die Grundstücke Fl.Nrn. 112/5 und 112/13 
der Gemarkung Trabelsdorf, Nähe Frankenstraße

Beschluss:
Der Gemeinderat Lisberg beschließt die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans (Trabelsdorf Nord) gemäß § 30 Abs. 2 
i.V.m § 12 BauGB für die Flurstücke 112/5 (ganz), 112/13 (ganz) und 
113/2 (teilweise) der Gemarkung Trabelsdorf, die sich innerhalb des 
rot dargestellten Geltungsbereiches befinden.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die entsprechenden städtebau-
lichen Verträge zur Durchführung der Bauleitplanung zu schließen.
Abstimmungsergebnis: 9 : 3

Bauleitplanung "Deponieerweiterung"
- Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungs-

plans zur Deponieerweiterung der Fa. Köhler Bauunter-
nehmen GmbH

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes für die Flurstücke 253, 254, 255, 257, 258, 
260 der Gemarkung Lisberg
Abstimmungsergebnis: 10 : 0

Bauleitplanung "Photovoltaikanlage Lisberg-Ost"

- Vorhabenbezogener Bebauungsplan für das Sondergebiet 
"Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost": 2. Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Amtes für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg vom 4. August 
2022 zur Kenntnis. Den Forderungen des Amtes wird mit der vor-
liegenden Planung nachgekommen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

- Vorhabenbezogener Bebauungsplan für das Sondergebiet 
"Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost": 3.1.2 Landratsamt 
Bamberg, Wasserrecht

Beschluss:
Die Stellungnahme des Referats „Wasserrecht“ wird zur Kennt-
nis genommen. Die Hinweise zum Wasserrecht wurden in die 
Begründung zur Änderung des Flächennutzungsplanes auf-
genommen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

- Vorhabenbezogener Bebauungsplan für das Sondergebiet 
"Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost": 3.2.1 Landratsamt Bamberg, 
Naturschutz
Beschluss:
Die Stellungnahme des Landratsamtes zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes wird zur Kenntnis genommen. Den Forderungen 
des Referats „Naturschutz“ wird nachgekommen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Maibaum - Herzlichen Dank
Die Gemeinde Lisberg bedankt sich für das Ausrichten des Mai-
baum-Aufstellens auf dem Schlossplatz in Trabelsdorf bei allen 
fleißigen Helferinnen und Helfern. Ein besonderer Dank gilt 
dem Fürstl. Domänenamt Castell für den gespendeten Baum, 
der Feuerwehr Trabelsdorf für die tatkräftige Unterstützung und 
Trabelsdorfer Dorfgemeinschaft für die Bewirtung.
Bergrab, 1. Bürgermeister

Muttertagsfeier 2023

 

Sanierung Ortsdurchfahrt Lisberg
Die Bauarbeiten der Sanierung der Ortsdurchfahrt Lisberg gehen 
zügig voran. Aktuell liegt die Baufirma genau im Zeitplan: es 
werden die Rinnen- und Bordsteine im Bereich der Hauptstraße 
gesetzt, letzte Leerrohre für den gemeindlichen Glasfaserausbau 
verlegt. Die Arbeiten an der Wasserleitung ist fast abgeschlossen. 
In der KW 19 wird ein Schieberkreuz erneuert, sodass das Unterdorf 
an diesem Tag kein Wasser hat.
Ab Mitte / Ende Mai wird die restliche Fahrbahn von Höhe Auto-
werkstatt Tröppner bis zur Kreuzung Feigendorf-Trabelsdorf-
Lisberg abgefräst. Eine Zufahrt nach Lisberg von Trabelsdorf aus 
ist dann nicht mehr möglich. Die Anlieger werden gebeten, über 
den Feldweg beim Sportplatz zu zufahren. Hierzu erhalten die Be-
troffenen genauere Informationen, sobald diese vorliegen.
Bergrab, 1. Bürgermeister

Gemeinde Lisberg
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Schöffen sind ehrenamtliche Richter. Sie stehen gleichberechtigt 
neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines 
Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – 
wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. 
Es kann nur von deutschen Staatsbürgerinnen und -bürgern, die 
zu Beginn der Schöffenperiode das 25. Lebensjahr vollendet haben 
und nicht älter al 69 Jahre sind, ausgeübt werden.
Die Gemeinde Lisberg und die Gemeinde Priesendorf haben hierzu 
eine Vorschlagsliste aufzustellen. In der April-Sitzung wird darüber 
entschieden werden. Aktuell liegen Bewerbungen vor.
Sie haben ab sofort die Möglichkeit sich auf das Amt der Schöffen 
zu bewerben. Die Bewerbung ihrerseits muss bis spätestens 
16.04.2023 bei der Verwaltungsgemeinschaft Lisberg, Bürger-
büro, Weißbergstr. 2A, 96170 Priesendorf eingehen. Bitte nutzen 
Sie dieses Bewerbungsformular der Justiz Bayern. (hier dann beim 
Wort „Bewerbungsformular“ bitte Anhang hinterlegen)
Die Vorschlagslisten für die Berufung zu einem Schöffen in 
Jugendstrafsachen 8Jugendschöffe) werden vom jeweiligen 
Jugendhilfeausschuss bei den Jugendämtern aufgestellt. Weitere 
Informationen finden Sie beim Landratsamt Bamberg unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Jugend-und-Familie/Aktuelles-
Sch%C3%B6ffenwahl-2023/
Weitere Informationen zum Amt der Schöffinnen und Schöffen 
finden Sie unter www.justiz.bayern.de

- Interkommunale Kooperation: Gespräche zur Gründung einer 
ILE im Aurachsgrund

Bgm. Bergrab informiert, dass die Gespräche zur Gründung einer 
Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) im Aurachsgrund weiter Ge-
stalt annehmen. Nach Gesprächen mit den Bürgermeisterkolleg:innen 
und dem Amt für ländliche Entwicklung festigt sich die Idee, von der 
Quelle bis zur Mündung der Aurach eine ILE ins Leben zu rufen. Das 
weitere Vorgehen sieht noch ein Abstimmungsgespräch zwischen 
den Gemeinden vor, um dann mit einem einheitlichen Beschluss in 
die unterschiedlichen Gremien zu gehen.
Resilienz durch Kulturlandschaft im Klimawandel (REKKE): Auf-
ruf der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg zur 
Beteiligung am Forschungsprojekt
-
Projektvorstellung: Resilienz durch Kulturlandschaft im Klima-
wandel (REKKE) der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg - Institut für Geographie bei Prof. Dr. Blake Walker.
Die Auswirkungen des Klimawandels in Bayern bedeuten in der 
Zukunft eine Tendenz zu länger anhaltenden Hitzephasen im 
Sommer mit teils deutlich über 40°C. Dadurch ist die gesundheits-
fördernde Wirkung von Kulturlandschaft bedroht. Es geht dabei 
nicht nur um den Verlust von Pflanzenarten und Grünheit, sondern 
um konkrete Einschränkungen als Erholungsort, Ort sozialer Teil-
habe und Raum für körperliche Aktivität und Sport. Dies betrifft 
die Nutzbarkeit des heimischen Balkons genauso wie sommerliche 
Freiluftveranstaltungen oder die wöchentliche Walking-Gruppe im 
nahen Wald. Die Folgen des Klimawandels treffen dabei nochmals 
verstärkt vulnerable Bevölkerungsgruppen.
Konkretes Angebot für die Gemeinde Lisberg:
Treffen der Lisberger Aktionsgruppe am 7.10.23 oder 14.10.23 
( jeweils samstags) mit folgenden möglichen Aktionen:
a. Essbare Gemeinde, ggf. in Kooperation mit der Grundschule
b. Kleidertausch / - börse
c. Gestaltung des Schlossplatzes als klimabeständigen Ort zum 

Anfassen

- Schulverband: Aktueller Sachstand zur Ausschreibung der 
Nachmittagsbetreuung

Auf die Ausschreibung des Schulverbandes haben sich zwei Träger 
gemeldet und ein Angebot abgegeben. Ein dritter Träger hat kein 
Angebot abgegeben.
Am 30.03.2023 findet eine Schulverbandssitzung statt.

- Vorhabenbezogener Bebauungsplan für das Sondergebiet 
"Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost": 4. Regierung von Ober-
franken
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, vom 24. August 2022 zur Kenntnis. Nach 
Osten und Westen werden weitere Ausgleichsflächen und Be-
pflanzungen angelegt, damit sich die Anlage besser in die Land-
schaft einfügt. Die Ausgleichsmaßnahmen sollten möglichst im 
unmittelbaren Umfeld der Anlage durchgeführt werden. Den 
Forderungen der Regierung wird, wie oben dargelegt, nach-
gekommen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan für das Sondergebiet 
"Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost": 5. Gemeinde Walsdorf
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Gemeinde Wals-
dorf vom 26. Juli 2022 zur Kenntnis. Durch die geplante Photo-
voltaik-Anlage darf keine relevante Verschlechterung der Abfluss-
verhältnisse hervorgerufen werden. Gegebenenfalls sind geeignete 
Maßnahmen durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

- Feststellungsbeschluss der Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Lisberg im Parallelverfahren zur Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für 
das Sondergebiet "Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost"

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost“.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

- Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan "Photovoltaik-An-
lage Lisberg-Ost" gem. § 10 Abs. 1 BauGB

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost“ in der Fassung 
vom 23.03.2023 als Satzung.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

- Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für das Sondergebiet 
"Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost"; Durchführungsvertrag - 
Änderungen
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Durchführungsver-
trag zum vorhabensbezogenen Bebauungsplanes für das Sonder-
gebiet "Photovoltaik-Anlage Lisberg-Ost" Gemeinde Lisberg, 
Landkreis Bamberg vollumfänglich.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

Kommunales Denkmalkonzept Lisberg (KDK) Lisberg: Ab-
schlussbericht Modul 2 und Beschlussfassung zum weiteren 
Vorgehen in Modul 3
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Abschlusspräsentation 
des Moduls 2 zur Kenntnis. Der Gemeinderat spricht sich grundsätz-
lich dafür aus, im Modul 3 vertiefende Maßnahmen untersuchen 
zu lassen. Hierzu wird die Verwaltung beauftragt mit dem Bayer. 
Landesamt für Denkmalpflege eine Vereinbarung auszuarbeiten, 
welche als Grundlage für eine Ausschreibung der Leistungen dient.
Abstimmungsergebnis: 11 : 1

Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe aus nicht 
öffentlicher Sitzung

- Information: Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Im Jahr 2023 werden die Schöffenwahlen für die Amtsperiode 2024 
bis 2028 durchgeführt.
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Bauanträge
- Bauantrag: Änderungsantrag zu Bauplannummer 20200893 - 
Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 
47 der Gemarkung Lisberg, Burgberg 6

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Lisberg, Fl.Nr. 47, Burgberg 6
Vorhaben: Errichtung eines Einfamilienhauses, Änderungs-

antrag zum genehmigten Verfahren Aktenzeichen 
20200893

Antrag: Antrag auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO)
Änderungsantrag zu einem genehmigten Verfahren Aktenzeichen 
20200893 wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: 8 : 5

- Bauantrag: Nutzungsänderung von Büro- und Sozialräumen 
zu einer Nahversorgungseinrichtung mit einer beleuchteten 
Werbeanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 19 der Gemarkung 
Trabelsdorf, Am Schloß 2

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Bauherr: Harald Eichhorn
Baugrundstück: Gemarkung Trabelsdorf, Fl.Nr. 19, Am Schloß 2
Vorhaben: Nutzungsänderung von Büro- und Sozialräumen 

zu einer Nahversorgungseinrichtung mit einer be-
leuchteten Werbeanlage

Antrag: Auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO) wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Bauhof Lisberg: Vorstellung des Bauantrages
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung zu beauftragen den 
Bauantrag bei der Genehmigungsbehörde ohne Änderungen zu 
stellen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 
2028: Beschluss zum Listenvorschlag
Im Jahr 2023 werden die Schöffenwahlen für die Amtsperiode 2024 
bis 2028 durchgeführt.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter. Sie stehen gleichberechtigt 
neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines 
Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – 
wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. 
Es kann nur von deutschen Staatsbürgerinnen und -bürgern, die 
zu Beginn der Schöffenperiode das 25. Lebensjahr vollendet haben 
und nicht älter al 69 Jahre sind, ausgeübt werden.
Für diese Wahl haben die Gerichte Vorbereitungen zu treffen, hier-
zu hat die Gemeinde Lisberg am 25.01.2023 eine Aufforderung 
vom Präsidenten des Landgerichts Bamberg erhalten, mindestens 
eine Person vorzuschlagen. Um die gebotene Gleichmäßigkeit der 
Verteilung der Schöffenämter auf den Gerichtsbezirk zu gewähr-
leisten, sollte die mitgeteilte Mindestzahl nicht wesentlich über-
schritten werden.
Für diese Wahl wurde im Mitteilungsblatt mehrmals ein Aufruf zur 
Bewerbung der Verwaltungsgemeinschaft Lisberg und einmalig 
der Auszug aus der Schöffenbekanntmachung abgedruckt. Die Ge-
meindebürger konnten sich bis 16.04.2023 bewerben. Auf diesen 
Aufruf hin, haben sich 4 Personen mit dem einheitlich von der 
Justiz Bayern vorgegebenen Formular beworben. Alle Bewerber 
werden berücksichtigt.
Vom Gemeinderat ist dann eine Beschlussfassung über die Auf-
nahme von Personen in die Vorschlagsliste (=Aufstellung der Vor-
schlagsliste) durch den Gemeinderat mit Zustimmung nötig. 

- Sanierung Ortsdurchfahrt Lisberg: aktueller Sachstand
Die Arbeiten sind im Plan, auch für die Thematik „Gehsteig 
Hümmer“ zeigt sich eine gute Lösung auf. Bgm. Bergrab bedankt 
sich beim Team des Bauhofs, die wieder zügig und verlässlich die 
Schieberkreuze und Hausanschlussschieber erneuern.

- Informationen und Sonstiges
- GRin Fries: Nachfrage, ob sich hinsichtlich der Grünfläche beim 

Anwesen „Benkert“ in der Hauptstraße etwas getan hat.
Antwort 2. Bgm. Reichl: Das Thema wurde bereits bei den Ver-
antwortlichen angesprochen.

- GR H. Menz: Info das vor der Einmündung „Zum Eichelsee“/
in der Hauptstraße das Kanalrohr komplett gebrochen ist. Dies 
wurde erst heute Vormittag festgestellt. Des Weiteren wurde 
mitgeteilt, dass das anfallende Oberflächenwasser vom Burg-
berg an dem Hauptsammler angeschlossen worden ist. Für 
beide Maßnahmen werden Lösung gesucht.

- GR Fromm: Nachfrage, wann der versprochene Defibrillator 
angeschafft wird.
Antwort: Die Verwaltung ist damit beauftragt.

- GR Ch. Menz: Info, dass einige Geschwindigkeitsanzeigen 
nicht betriebsbereit sind und sich am Trabelsdorfer Spielplatz, 
Mathesleite, immer noch nichts getan hat.
Antwort Bgm. Bergrab: Die Arbeiten hinsichtlich des Spiel-
platzes Mathesleite werden ausgeschrieben. Die Verwaltung 
wird beauftragt Angebote einzuholen.

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Montag, 24. April 2023 (Auszug)
Jungbürgerversammlung 2023: Bekanntgabe und Beratung zu 
den Ergebnissen und Anfragen
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung zur Kenntnis und be-
schließt folgende Projekte direkt anzugehen:
•	 Jugendräume in beiden Ortschaften aktivieren (für die 

Schlechtwetterzeit 2023)
•	 Spielplätze zu ertüchtigen (in 2023)
•	 Freizugängliche „Spieleboxen“ (vgl. Frenshof) zu beschaffen
•	 Mülleimer an geeigneten Orten aufstellen

Des Weiteren beschließt der Gemeinderat für die weiteren Themen 
entsprechende Arbeitskreise zu gründen, z.B. zur Verschönerung 
der offenen Flächen in beiden Ortsteilen, um die Bürgerbeteiligung 
besonders im Jugendalter zu verstetigen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Bürgerversammlung 2023: Bekanntgabe und Beratung zu den 
Anfragen
Am 24.03.2023 hielt Bgm. Bergrab eine Bürgerversammlung ab. 
Anwesend waren ca. 75 Bürger:innen. Im ersten Teil der Bürger-
versammlung informierten Stadtnetz Bamberg und Reuther 
NetConsulting über den anstehenden gemeindlichen Glasfaser-
ausbau in der Gemeinde. Anschließend referierte Bgm. Bergrab 
über die aktuellen und abgeschlossenen Projekte der letzten 
Jahren und über die finanzielle Situation der Gemeinde. Er fasst 
die vergangenen Corona-Jahre zusammen, in welchen keine Ver-
sammlungen abgehalten werden konnten.
Aus den Wortmeldungen der Bürger:innen ergeben sich keine Be-
schlussfassungen. Formelle Anträge wurden nicht gestellt und zur 
Abstimmung gebracht. Die gestellten Fragen konnten direkt be-
antwortet werden.
Im Nachgang zur Bürgerversammlung wurde der Verwaltung mit-
geteilt, dass die Bürgerversammlungen abwechselnd in Lisberg 
und Trabelsdorf abgehalten werden sollten. Somit sollte 2024 die 
Bürgerversammlung in Trabelsdorf stattfinden. Die Anregung wird 
bei den weiteren Planungen angedacht.
Ein förmlicher Beschluss ist nicht zu fassen.
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Samstag, 20.05.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 21.05.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Sonntag, 28.05.2023 Hochfest Pfingsten
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg

Bei schönem Wetter am Kreuz an der Linde
Montag, 29.05.2023 Pfingstmontag
9.00 Uhr Wortgottesfeier in Lisberg
Samstag, 03.06.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 04.06.2023 Hochfest Dreifaltigkeitssonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patronatsfest in Lisberg

Jubiläum 40 Jahre Kirchenneubau
Donnerstag, 08.06.2023 Hochfest Fronleichnam
7.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg

mit Fronleichnamsprozession
Samstag, 10.06.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Walsdorf

mit Fronleichnamsprozession
Sonntag, 11.06.2023
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Donnerstag, 15.06.2023
4.30 Uhr Wallfahrt nach Maria Limbach (ab Lisberg)
Ca. 8.00 Uhr Wallfahrergottesdienst in Maria Limbach

Anschließend gemeinsames Frühstück
Samstag, 17.06.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 18.06.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg

Veranstaltungen

Seniorenkreis
Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 13.06.2023, um 
14.00 Uhr in der Villa Lisberg

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Trabelsdorf

Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Trabelsdorf für Mai / Juni 2023
Kirchliche Nachrichten – Mai / Juni 2023
Kirchengemeinde Trabelsdorf
Ev.- Luth. Pfarramt Trabelsdorf -Von-Münster-Platz 1-96170 
Trabelsdorf
Tel.: 09549/375 Fax: 09549/5147
E-mail: pfarramt.trabelsdorf@elkb.de
Internetadresse: www.evangelisch-in-trabelsdorf.de

Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr

Christi Himmelfahrt: Ökumen. Familien-Gottesdienst auf der 
Streuobstwiese des Obst- und Gartenbauvereins in Priesendorf
18.05.2023 um 9.30 Uhr – es spielt der Posaunenchor -
(Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Bartholomäus in Priesendorf statt)

Jubelkonfirmation:
21.05.2023 um 9.30 Uhr
Wer an der Jubelkonfirmation teilnehmen möchte aber keine Ein-
ladung bekommen hat, kann sich im Pfarramt Trabelsdorf dazu an-
melden.

Nach der Beschlussfassung ist eine öffentliche Auslegung der durch 
den Gemeinderat beschlossenen Vorschlagsliste in der Gemeinde 
(Außenstelle Priesendorf, Weißbergstr. 2A, 96170 Priesendorf) eine 
Woche lang zu jedermanns Einsicht mit der Möglichkeit, Einspruch 
gegen diese Vorschlagsliste zu erheben.
Spätestens bis 05.06.2023 ist die Vorschlagsliste mit etwaigen Ein-
sprüchen an das Amtsgericht zu übersenden
Beschluss:
Die Vorschlagsliste wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe aus nicht 
öffentlicher Sitzung

- Bekanntgabe zur Nachmittagsbetreuung im Grundschulver-
band Priesendorf-Lisberg ab dem Schuljahr 2023-24
Der Grundschulverband Priesendorf – Lisberg hat in seiner Sitzung 
am 30.03.2023 die Nachmittagsbetreuung der Schulkinder in Form 
der OGTS an die Kath. Kirchenstiftung St. Bartholomäus (c/o Kath. 
Pfarramt Priesendorf) in Benehmen mit der Schulleitung vergeben.
- Bekanntgabe: Änderung des Flächennutzungsplans zur De-
ponieerweiterung der Fa. Köhler Bauunternehmen GmbH; Auf-
tragsvergabe Planungsbüro
Der Gemeinderat beschloss, die Änderung des Flächennutzungs-
planes zur Deponieerweiterung an das Technischen Büro Werner, 
Eltmann gemäß dem vorgelegtem Angebot zu vergeben.

- Bekanntgabe: Anschaffung einer Abgasabsauganlage für die 
Gerätehalle der FFW Lisberg
Der Gemeinderat beschloss, den Einbau einer Abgasabsauganlage 
für das Feuerwehrgerätehaus Lisberg an die mindestbietende 
Firma Blaschke gemäß dem Angebot vom 10.03. zu vergeben.

Informationen und Sonstiges
- Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet vorrausichtlich 

am 22.05.2023 um 19:00 Uhr statt.
- Die Finanz- und Haushaltssitzung zur Vorberatung des Haus-

halts 2023 soll in Kürze stattfinden (Termin wird bekannt-
gegeben).

- Ein Foto des aktuellen Gemeinderates soll in der Juni Sitzung 
erfolgen.

- Schreiben der Diakonie Bamberg Forchheim zur Tagespflege 
vom 21.04.2023 wird informiert.

- GR Menz Ch.: Nachfrage Bushäuschen ggü. FFW-Haus 
Trabelsdorf >> Verwaltung ist informiert.

- GR Köhler: Wg. Ansammlung von unbekannten dunklen 
Wasserflächen auf einer Flur neben dem neuen Bauhof >> Ver-
waltung sieht sich das an und gibt es dem Landratsamt weiter.

- Bgm. Bergrab: Info zu Brunnen des Sportverein Trabelsdorf.

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Lisberg

Gottesdienste Mai 2023 – Juni 2023
Samstag, 13.05.2023
15.30 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg mit Einweihung des neuen 

Feuerwehrautos
Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst am 
Sportplatz im Freien statt.
Der Gottesdienst am Sonntag in Lisberg entfällt.

Sonntag, 14.05.2023 Muttertag
13.00 Uhr Maiandacht an der Kapelle in Lisberg Unterdorf
Dienstag, 16.05.2023
18.30 Uhr Bittgang zum Kreuz (Lisberg) mit Gottesdienst
Donnerstag, 18.05.2023 Hochfest Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
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SV Rot-Weiß Lisberg
Beach-Volleyball: Freizeitrunde

In den sonnigen Monaten kann wieder das Beach-
Volleyballfeld auf dem Areal des SV Rot-Weiß Lis-
berg genutzt werden. Der Platz ist öffentlich zu-
gänglich und Material ist vorhanden. Jede:r ist 
herzlich willkommen, den Platz zu nutzen.

Du willst gerne Volleyball spielen? Melde dich am besten in der 
WhatsApp-Gruppe an: https://shorturl.at/fnJX5.
Viel Spaß beim Spielen, euer RWL-Team.

Pfingstsonntag:
28.05.2023 um 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit der Kirchengemeinde Walsdorf in 
Trabelsdorf

Pfingstmontag:
29.05.2023 um 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit der Kirchengemeinde Walsdorf in 
Walsdorf

Ökum. Familien-Gottesdienst im Schlosspark Trabelsdorf
11.06.2023 um 9.30 Uhr

Paddel & Pray für Jugendliche
17.06.2023 von 10-14 Uhr am Badesee Trabelsdorf
ökumenische Andacht - Schnupper-Stehpaddeln - Essen und 
Trinken

Chor, Musik und Tanz:
Posaunenchorprobe: Informationen hierzu finden sie auf der 
Homepage
unter: www.posaunenchor-trabelsdorf.de

Senioren/Seniorinnen:
Seniorengesprächskreis: Donnerstag, 01.06.2023 um 15.00 Uhr
im „Alten Kurhaus“
Erlebnis-Tanz: findet14-tägig, immer Montags ab 15.00 Uhr im 
„Alten Kurhaus“ statt.

Monatsspruch:
Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine 
Hand es vermag.
Sprüche 3,27
Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Jugendbeauftragte für Lisberg und Trabelsdorf
Liebschwager Mandy
GR Menz Herbert
GRin Spieß Carina

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Herr Schneider
Tel.: 0951/85-506, Zi.: 105 (Mo.– Fr., ganztags)
niklas.schneider@lra-ba.bayern.de

• • • Aus den Vereinen

Frauenunion Trabelsdorf
Maiandacht

Herzliche Einladung
Die Frauen-Union Trabelsdorf lädt zur Maiandacht am Mittwoch, 
den 17.05.23 um 18.30 Uhr in die Tütschengereuther Kirche ein.
Treffpunkt: Schule Trabelsdorf um 18.15 Uhr.
Nach der Maiandacht werden wir in die Gaststätte Brehm ein-
kehren.
Bitte um Anmeldung bei Steigerwald Elfriede Tel. 1866

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft  
für die Mitgliedsgemeinden Lisberg und Priesendorf
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M
AI

NTALER BLASKAPELLE

TROSDORF

Sommer Open Air
Schlossplatz Trabelsdorf

10.06.2023 
19 Uhr

Eintritt 
12€/10€ 

Infos
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Kleine Klimaschützer
Kindermeilen - Unsere Jüngsten aktiv im Klimaschutz

Unsere Kids aus der KiTa St. Anna in Priesendorf sind kräftig mit 
dabei Meilen für den Klimaschutz zu sammeln. Ich durfte zu-
sammen mit Landrat Johann Kalb unsere Vorschulgruppe "Die 
schlauen Füchse" zum Auftakt besuchen. Toll!
Kinder in Stadt und Landkreis Bamberg sammeln Meilen
Zum zweiten Mal führt die Klima- und Energieagentur Bamberg 
in Stadt und Landkreis das Projekt „Kindermeilen - Kleine Klima-
schützer unterwegs“ durch. 1.500 Kinder aus Schulen und Kinder-
tagesstätten nehmen dieses Jahr an der Kampagne teil. Im Rahmen 
des Projekts setzen sich die Kinder spielerisch mit dem Thema 
Klimaschutz auseinander und sammeln dabei Meilen für ihr vor-
bildliches Klimaverhalten.
Ob zu Fuß, mit Fahrrad, Tretroller oder öffentlichen Verkehrs-
mitteln - mit jedem zurückgelegten Weg können sich die Kinder 
„Grüne Meilen“ in ihr Sammelhelft kleben. „Rote Meilen“ gibt es 
für den Kauf von regionalen Lebensmitteln und „Blaue Meilen“ fürs 
Energiesparen.
Krapp, 1. Bürgermeister

Maibaumaufstellen
Ein toller Tag

Maibaumaufstellen durch die 
Jugendfeuerwehr Priesendorf, 
umrahmt musikalisch von den 
Kindern der KiTa At. Anna Priesen-
dorf und dem Musikverein 
Priesendorf. Eine wirklich schöne 
Tradition. Mein Dank gilt allen Be-
teiligten und Gästen für diese ge-
lungene Veranstaltung. In diesem 
feierlichen Rahmen durfte ich der 
neuen Führungsmannschaft der 
Feuerwehr Priesendorf die Er-
nennungsurkunden überreichen. 
Dem neuen 1. Kommandanten 
Matthias Folger und den beiden 
Stellvertretern Peter Jungkunz 

und Michael Labus wünsche ich viel Spaß und Freude mit ihrer 
neuen, herausfordernden Aufgabe. Unserem bisherigen 1. 
Kommandanten und Kreisbrandmeister Klaus Jungkunz durfte ich 
mit Übergabe der Dankesurkunde Anerkennung für seine ge-
leisteten Dienste überreichen.
Krapp, 1. Bürgermeister

Kommunale Jugendarbeit
Kooperation der Gemeinden Priesendorf und Pommersfelden!

Als Ergebnis eines Arbeitskreises aus den Vertretern der Jugend-
beauftragten und Bürgermeister beider Gemeinden wurde dieser 
Tage der Verein „Kommunale Jugendarbeit Priesendorf-Pommers-
felden e.V.“ gegründet. Der Verein wird als freier Träger in der 
Jugendarbeit in beiden Gemeinden tätig werden.
Für die neu entstehenden Jugendtreffs beider Gemeinden konnte 
mit Frau Anna Seubert eine fachliche, qualifizierte Person ge-
wonnen werden, die als Leiterin neben der Betreuung der Jugend-
lichen ab Anfang Juni auch aktive Jugendarbeit vor Ort leisten wird.
Über die geplanten Auftaktveranstaltungen wird in den jeweiligen 
Gemeinden rechtzeitig informiert.
(Im Bild die Jugendbeauftragten und Bürgermeister mit Erzieherin 
Anna Seubert)

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Brauchen Sie unsere Hilfe?
„Helfende Hände“
Zum Schutz der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger in die-
ser schwierigen Zeit, wollen wir die „Helfende Hände“ solida-
risch unsere Hilfe anbieten. Hilfe bekommen ist ganz einfach: 
Rufen Sie einfach eine der unten genannten Personen an und 
tragen Sie ihren Wunsch vor. Wir vermitteln Sie dann an einen 
Helfer weiter. Dieser Helfer wird sich mit Ihnen in Verbindung 
setzen um einen Termin zu vereinbaren.

Wenden Sie sich einfach an:
Roland Oberle  09549/7404
Anja Christel  09549/987430
oder an unseren
1. Bürgermeister Matthias Krapp  09549/989730

Wenn Sie mehr über die „Helfende Hände“ wissen wollen: Wir 
haben ein Prospekt über unsere Nachbarschaftshilfe, welches 
in der VG in Trabelsdorf und auch in der Kirche in Priesendorf 
ausliegt. Oder wenden Sie sich einfach direkt an uns.

Nachbarschaftshilfe Fahrdienst
Sicherheitsmaßnahmen
bei der Seniorenbeförderung

Sehr geehrte Seniorinnen
und Senioren von Priesendorf
und Neuhausen

Der Gemeindebus fährt jeden Dienstag und Donnerstag ab 
9.00 Uhr in Richtung Trabelsdorf. Um die Fahrten organisieren
zu können, bitten wir Sie, Herrn Roland Oberle am Dienstag 
und Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr anzurufen, 
um einen Termin zu vereinbaren (Tel. 09549/7404). Außerhalb 
der Zeiten sind zusätzliche Fahrten nach Absprache möglich.
Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern für ihre Hilfe!

Bleiben Sie gesund!

Matthias Krapp,
1. Bürgermeister

FFW Leistungsprüfung
LEISTUNGSPRÜFUNG-TECHNISCHE HILFELEISTUNG 
FEUERWEHR PRIESENDORF und NEUHAUSEN

Zwei Gruppen der Feuerwehr Priesendorf und Neuhausen haben 
im April erfolgreich die Leistungsprüfung technische Hilfeleistung 
abgelegt.
Vielen Dank an alle KameradInnen, die sich in den Wochen zuvor 
bei den Übungen das Wissen angeeignet haben.
Herzlichen Glückwunsch!
Krapp, 1. Bürgermeister

Gemeinde Priesendorf
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Ehrenbürger Willi Tröster verstorben
Am 10. April 2023 verstarb unser Ehrenbürger Willi Tröster im Alter 
von 79 Jahren. Durch sein politisches und gesellschaftliches Wirken 
gelangte Priesendorf zu seiner heutigen Bedeutung. Er hat sich um 
die Gemeinde und ihre Vereine in hohem Maße verdient gemacht. 
Für seine kommunale Tätigkeit gebührt dem Verstorbenen der 
Dank der Gemeinde.
Nachfolgend ein Auszug aus der Traueransprache von Ersten 
Bürgermeister, Matthias Krapp:
Wir sind noch immer betroffen vom Tod unseres hoch geschätzten 
Ehrenbürgers Willi Tröster, denn mit ihm verlieren wir eine Persön-
lichkeit, die Achtung und Vertrauen in der Gemeinde Priesendorf 
und darüber hinaus genoss.
Im Namen der Gemeinde Priesendorf, des Gemeinderates, aller Be-
schäftigten der Gemeinde und Verwaltung und auch ganz persön-
lich spreche ich Ihnen Frau Tröster, Dir liebe Inge, Euren beiden 
Kindern Tanja und Thomas und allen Angehörigen meinen Trost 
und meine Anteilnahme aus.
Willi Tröster war ein Glücksfall für Priesendorf. Sein Tod ist für 
Priesendorf ein schwerer Verlust. Große Trauer und tief empfundene 
Dankbarkeit erfüllen uns heute hier in unserer Pfarrkirche St. 
Bartholomäus, deren Außensanierung mit einhergehender 
Sanierung der Kreuzigungsgruppe hier im Hintergrund eines seiner 
letzten in der unendlich scheinenden Liste von Projekten, die seine 
Handschrift prägen, darstellt.
Willi Tröster hat es in all den Jahren immer wieder geschafft alle 
notwendigen Akteure in unterschiedlichsten Disziplinen für seine 
Vorhaben und Projekte nicht nur zusammenzuführen, sondern 
diese auch mit seiner Euphorie und seinem Enthusiasmus mitzu-
nehmen, um das ausgelobte Ziel im Sinne und zum Wohle Aller 
und vor allem nicht zum Selbstzweck voranzutreiben.
Willi war, wie wir ihn alle kannten sehr umtriebig hat bei all seinem 
Tun nie etwas dem Zufall überlassen. Ich habe ihn, und ich denke 
da spreche ich für alle, die ihn ein Stück seines Lebensweges be-
gleiten durften, als einen sehr geradlinigen, korrekten und sehr, sehr 
gut organisierten, aber auch als absolut liebenswerten Menschen 
kennenlernen dürfen. Willi hatte einen Blick für das große Ganze. 
Verlor nie etwas aus dem Auge, war immer einfach schon ein biss-
chen Voraus. Ein Macher in jeder Beziehung.
Willi Tröster übernahm viel Verantwortung in der Kommunalpolitik. 
Er war von 1978 an bis zum Jahre 2008 Mitglied des Gemeinderates 
und davon ab 1985 bis zum Jahre 2008 - 2. Bürgermeister der Ge-
meinde Priesendorf. Bei 30 Jahre aktiver Gemeinderatstätigkeit und 
23 Jahre langer Ausübung des Amtes des 2. Bürgermeisters kann 
und darf man mit fugem Recht behaupten, dass Willi Tröster die 
Gemeinde Priesendorf mit seinem Wirken nicht nur maßgeblich, 
sondern wie kaum ein anderer geprägt hat.
Er war in seiner Amtszeit entscheidend an der Weiterentwicklung 
der Gemeinde beteiligt. Erlauben Sie mir dazu nur stichpunktartig 
eine Auswahl aus den vielen Projekten an denen er mitgewirkt hat 
zu erwähnen. Willi hat aktiv die Dorferneuerungs- und Städtebau-
maßnahmen mit eingeleitet und verantwortlich mitgestaltet. Kanal-
neubau und Kanalsanierungen, die Erweiterung und Sanierung der 
Schule, der Neubau des Kindergartens, Straßenbau, der Bau der 
Regenrückhaltebecken, der Rad- und Gehwegbau nach Trabelsdorf, 
Flurbereinigungsmaßnahmen, der Bau des Gemeindezentrums, die 
Anschaffung des damaligen Feuerwehrautos, der Aufbau des Bau-
hofes waren nur einige der Maßnahmen und Projekte an denen er 
maßgeblich beteiligt war.
Priesendorf war bis 1980 Mitgliedsgemeinde in der Verwaltungs-
gemeinschaft Stegaurach. Er brachte seinerzeit großes Engagement 
für eine neu zu gründende VG Lisberg/Priesendorf auf. Sein An-
trieb war mehr Bürgernähe durch örtliche Nähe zu schaffen, sein 
Bestreben, Bürger der Gemeinde in alle Entscheidungen mit ein-
zubeziehen.
Willi begleitete sage und schreibe 24 Jahre lang Ämter, wie die des 
Wahlleiters bzw. Wahlvorstehers bei Wahlen.
Eine Passion für Ihn war die Erstellung einer Ortschronik. Anfänglich 
wohl nur als einmaliges Werk gedacht, folgten mit Fertigstellung 
des 1. Bandes in 2014 mit dem Titel - Die Geschichte des Gan-
erbendorfes Priesendorf und des Dorfes Neuhausen, der Band 2 – 

Wasserleitungs- und Strassenbauarbeiten Schindsgasse/
Melbenring fertiggestellt!

Die Wasserleitungs- und Strassenbauarbeiten im Bereich 
Schindsgasse und Melbenring wurden termingerecht während der 
Osterfreien durchgeführt und fertiggestellt.
Die Arbeiten sind Teil des Maßnahmenpaketes zur Ertüchtigung 
der Gemeindestrassen und der gesteckte Kostenrahmen von ca. 70 
TEUR konnte eingehalten werden.
Besonderer Dank gilt den Anwohnern für das aufgebrachte Ver-
ständnis und deren Unterstützung! Dank auch an die ausführenden 
Firmen Strassenbau Thomas aus Dankendfeld,
Alwin Wirth Sanitärtechnik aus Tütschengereuth und Herbert Menz 
GaLaBau aus Lisberg und allen Beteiligten für den reibungslosen 
Ablauf!
Krapp, 1. Bürgermeister

NACHRUF
Die Gemeinde Priesendorf trauert um seinen

Ehrenbürger
Willi Tröster

Er war Gemeinderat von 1978 - 2008,
2. Bürgermeister von 1985 - 2008 und

Vorsitzender Wasserzweckverband 1985 - 2020.

Sein Wirken und seine Schaffenskraft in kommunalpolitischer, 
kirchlicher und gesellschaftlicher Hinsicht waren beispielhaft 
und ein Glücksfall für Priesendorf.
Wir verlieren in Ihm einen hoch engagierten, profilierten und 
beliebten Mitbürger.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Priesendorf 
und Wasserzweckverband 

zur Versorgung 
der Weißberggruppe

Matthias Krapp, 1. Bürgermeister
auch im Namen des Gemeinderates  

und allen Mitarbeitern
der Gemeinde Priesendorf und der 
Verwaltungsgemeinschaft Lisberg



Seite | 16 VG Lisberg Nr. 5/23 | KW 19

Eine Weisheit sagt:
„Man lebt zweimal: das erste Mal in der Wirklichkeit, das zweite Mal 
in der Erinnerung.“ Willi Tröster wird uns aufgrund seines beispiel-
haften und außerordentlichen Wirkens in Erinnerung bleiben! Die 
Bürger der Gemeinde Priesendorf haben ihm viel zu verdanken.
Der Tod verlangt nach Ruhe und innerer Einkehr. Wir haben einen 
guten Freund verloren, wir sind alle ärmer geworden. In Dankbar-
keit nehmen wir Abschied.
Lieber Willi, für deinen beispiellosen Einsatz bedanke ich mich 
namens der Gemeinde Priesendorf, namens aller Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch persönlich – kurze Pause – herzlich für deine 
großartigen Leistungen. Wir werden dir ein ehrendes Andenken 
bewahren. Als Zeichen dafür, legen wir einen Kranz an deiner 
letzten Ruhestätte nieder!
Lieber Willi, ruhe in Frieden!

• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Donnerstag, 20. April 2023 (Auszug)
Bestellung von zwei neuen Feldgeschworenen
Beschluss:
Der Gemeinderat bestellt gemäß Art. 11 Abs. 1 Satz 1 des Ab-
markungsgesetzes, Herrn Wolfgang Jaud und Herrn Alois Sperber, 
zu den neuen Feldgeschworenen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Jahresbericht Bücherei 2022
Frau Anja Bußmann stellt den aktuellen Jahresbericht der Ge-
meindebücherei St. Bartholomäus Priesendorf vor.
Bauanträge
- Bauantrag: Einbau Essensausgabe mit Mittagstisch für die 
offene Ganztagesschule auf dem Grundstück Fl.Nr. 723 der Ge-
markung Priesendorf, Schindsgasse 10
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Priesendorf, Fl.Nr. 723, Schindsgasse 10
Vorhaben: Einbau Essensausgabe mit Mittagstisch für die 

offene Ganztagesschule
Antrag: Auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO) wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: 11 : 0

- Bauantrag: Errichtung einer überdachten Lagerfläche mit 
Zufahrtsrampe; Nutzungsänderung/Umbau des bestehenden 
Warteraumes im EG zum Gastraum mit Küche auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 86/3 der Gemarkung Priesendorf, Im Kulm 16

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Priesendorf, Fl.Nr. 86/3, Im Kulm 16
Vorhaben: Errichtung einer überdachten Lagerfläche mit Zu-

fahrtsrampe; Nutzungsänderung/Umbau des be-
stehenden Warteraums im EG zum Gastraum mit 
Küche

Antrag: Auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO)
Antrag auf Befreiung (Art. 31 Abs. 2 BauGB)
Antrag auf Abweichung von § Art. 6 Abs. 2 Satz 3 
BayBO wird erteilt.

Der Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Im 
Kulm“ hinsichtlich
- Maß der baulichen Nutzung (Überschreitung der Grund-

flächenzahl)
- Bauweise, Baugrenze (Überschreitung der Baugrenze)
- Gestaltung, Dachform und Dachneigung (Pultdach mit 3% Ge-

fälle) wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Die Geschichte der Schule in Priesendorf und der Kindertages-
stätte „St. Anna“ in 2017 und Band 3 – Die Geschichte der Pfarrei St. 
Bartholomäus Priesendorf im Jahre 2020.
Erst vor einigen Wochen hat mich Willi noch angerufen und mich 
gebeten, die noch zusammengetragenen, umfangreichen Unter-
lagen ins Gemeindearchiv zu übernehmen, um sie für mögliche, 
weitere Bände zu sichern.
Zusammen mit seiner Frau Inge und Herrn Dr. Joachim Andraschke 
schuf er ein bleibendes, beispielhaftes Werk über die Geschichte 
Priesendorfs und Neuhausens.
Willi Tröster war darüberhinaus von 1985 bis zum Jahre 2020 Vor-
sitzender des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Weiß-
berggruppe.
Nur muss man dazu zur Verdeutlichung erklären, dass er damit 
nicht einfach nur einen Vorsitz abgebildet hat, sondern sage und 
schreibe über 35 Jahre lang als Hauptverantwortlicher für die 
Wasserversorgung der über 2000 Einwohner von Priesendorf, 
Neuhausen und Dankenfeld tätig war. Es galt die Trinkwasserver-
sorgung nicht nur aufrecht zu erhalten, diese auch für die Zukunft 
mit dem Bau zweier neuer Tiefbrunnen auf lange Sicht sicherzu-
stellen. Große Sanierungen und Neubaumaßnahmen von Hoch-
behältern und Drucksteigerungsanlagen und unzählige Rohr-
netzerweiterungen und –sanierungen wurden durchgeführt. Die 
Sanierung des Pumpenhauses in der Weißmühle und des Hoch-
behälters in Dankenfeld waren große Projekte jüngster Vergangen-
heit.
Ganz nebenbei - begleitete und prägte Willi Tröster als Mitglied 
der Kirchenverwaltung seit 1988 bis heute zahlreiche kirchliche 
Projekte. Um einen kleinen Einblick zu verschaffen, erlauben Sie mir 
auch hier nur stichpunktartig eine Aufzählung wichtiger Eckdaten 
seiner Schaffenskraft.
Willi Tröster hat maßgeblich beim Bau des St. Bartholomäus-Pfarr-
heimes 1995/1996 mitgewirkt und hatte entscheidenden Anteil an 
der Kirchen-Innenrenovierung und Neugestaltung des Kirchen-
umfeldes in den Jahren 2004 und 2005. 2009 wurde unter seiner 
Regie das Kirchendach der Pfarrkirche erneuert. 2010 wurde unter 
seiner Verantwortung die Marienkapelle mit großem Aufwand 
saniert. Aufgrund seiner Initiative wurde 2012 das Pfarrhaus innen 
und außen saniert, 2016 im alten Pfarrsaal eine Innensanierung 
durchgeführt und die Kirchenheizungsanlage erneuert. Bis 2013 
war er verantwortlich für die alljährliche Vierzehnheiligen-Wall-
fahrt der Pfarrgemeinde. Er übernahm die Pflege der Anlagen im 
Kirchenumfeld, war seit 1992 Lektor, Ansprechpartner für Pfarrer 
und Kirchengemeinde. Hat die Übernahme des Kindergartens 
in kirchliche Trägerschaft mit initiiert. War Bindeglied zwischen 
Kirchenverwaltung – Kindergarten – Kirche und politischer Ge-
meinde.
Willi Tröster war auch im Vereinsleben in Priesendorf und Neu-
hausen nicht wegzudenken. Er war Mitglied in 9 Ortsvereinen. Über 
25 Jahre war er Festleiter bei verschiedenen Jubiläen der Feuer-
wehr Neuhausen, der Feuerwehr Priesendorf, des Sportvereins 
Priesendorf, des Musikvereins Priesendorf, des Schützenvereins 
Diana Neuhausen. 
Dabei war er immer hauptverantwortlich für die Organisation 
und den Ablauf der Feste. Jahrzehntelang hat er verschiedene 
Funktionen in den Vereinen wahrgenommen. Er war 35 Jahre 
aktiver Fußballer beim Sportverein Priesendorf, Schirmherr bei 
Jubiläen im Sportverein und im Schützenverein. Als Vorsitzender 
des Fördervereins des Musikvereins Priesendorf konnte er seine 
Priesendorfer Musiker nach seinen Kräften optimal unterstützen. 
Ebenso als Initiator des Fördervereins Diana Neuhausen. Willi 
Tröster wurde die Ehrenmitgliedschaft im Musikverein Priesendorf, 
im Schützenverein Diana Neuhausen, im Sportverein Priesendorf 
und im CSU-Ortsverband Priesendorf-Neuhausen verliehen.
Stellvertretend für alle Vereine wurde mir die Aufgabe übertragen 
den Dank für sein Engagement für alle Vereine und in allen Ver-
einen, als auch die Trauer zum Ausdruck zu bringen.
Aufgrund seines herausragenden, ehrenamtlichen Engagements 
wurde Willi Tröster im Jahre 2015 zum Ehrenbürger der Gemeinde 
Priesendorf ernannt. Die Ernennung zum Ehrenbürger Priesendorfs 
verleiht Willi Tröster ein immerwährendes Gedenken.
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Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Freiflächen-Photo-
voltaik-Anlage Priesendorf": 8. PLEdoc, Essen

Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf nimmt die Stellungnahme PLEdoc 
Essen, zur Kenntnis. Die Hinweise werden im Bebauungsplan bzw. 
Flächennutzungsplan aufgenommen und ergänzt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Beschluss:
Die Vorschlagsliste wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Kooperationsvereinbarungen mit dem Verein "Kommunale 
Jugendarbeit Priesendorf-Pommersfelden e.V.i.G."
Beschluss:
Das jährlich neu festzulegende und dem Verein „Kommunale 
Jugendarbeit Priesendorf-Pommersfelden e.V.“ zur Verfügung ge-
stellte Budget in der Projektarbeit wird auf 2500,00 EUR festgelegt.
Der „Vereinbarung über den Betrieb der kommunalen Jugendarbeit 
mit Verein und der Gemeinde Priesendorf“ und der „Vereinbarung 
des Vereins Kommunale Jugendarbeit Priesendorf-Pommersfelden 
e.V. mit den Gemeinden über die Kostenaufteilung“ wird inhaltlich 
voll umfänglich zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe aus nicht 
öffentlicher Sitzung

- Bekanntgabe zur Nachmittagsbetreuung im Grundschulver-
band Priesendorf-Lisberg ab dem Schuljahr 2023-24

Der Grundschulverband Priesendorf – Lisberg hat in seiner Sitzung 
am 30.03.2023 die Nachmittagsbetreuung der Schulkinder in Form 
der OGTS an die Kath. Kirchenstiftung St. Bartholomäus (c/o Kath. 
Pfarramt Priesendorf) in Benehmen mit der Schulleitung vergeben.
Informationen und Sonstiges
- Kommunales Wärmeverteilnetz

Der Einladung zur Informationsveranstaltung „Fernwärme-
anschluss an ein kommunales Wärmeverteilnetz“ sind 49 
BürgerInnen gefolgt. Aus der Versammlung konnte ein breiter 
Zuspruch festgestellt werden. Nach Inhaltlicher und vor-
planerischer Begutachtung durch das Ingenieurbüro Kay wurde 
festgestellt, dass zur Beauftragung einer Machbarkeitsstudie, 
die im Rahmen der laufenden Dorferneuerung durch das Amt 
für ländliche Entwicklung bezuschusst werden würde, noch 
weitere Interessensbekundungen mit Abgabe der unverbind-
lichen, bereits veröffentlichten Antwortbögen notwendig sind.
Der Versammlung wurde einhellig mitgeteilt, dass die Teil-
nehmer Nachbarn, Bekannte und potentielle Anschlussnehmer 
informieren sollten.

- Frau Anna Birkner hat die VG Lisberg auf eigenen Wunsch 
verlassen. Ab 01.05.2023 wird Frau Nadja Scheuring im EWO/
Standesamt beginnen.

- BGM Krapp stellte noch einmal die neue Priesendorf App vor.

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Priesendorf

Gottesdienstordnung Mai/Juni 2023

Mai:
Sonntag, 14.05.
10.00 Uhr Jubelkommunion
Mittwoch, 17.05.
17.30 Uhr Bittgang nach Lembach
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Lembach
Donnerstag, 18.05.
09.30 Uhr Ökum. Gottesdienst auf d. Steuobstwiese als 

Familiengottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
und Geräteraum auf dem Grundstück Fl.Nr. 715/3 der Ge-
markung Priesendorf, Gregelstraße 11

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Priesendorf, Fl.Nr. 715/3, Gregelstraße 11
Vorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-

garage und Geräteraum
Antrag: Auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO)
wird erteilt.
Den Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Rote Marter“ hinsichtlich
Wohnhaus Höhenlage
Farbe Dacheindeckung anthrazit
Kniestockhöhe (1,00 m statt 0,50 m)
Flachdach Zwerchgiebel
Garage Dachneigung (anders als das Wohnhaus)
Garage Höhenlage wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
-
Vorbescheid: Umbau und Erweiterung der bestehenden KG-
Wohnung durch einen Anbau mit Dachterrasse auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 278/1 der Gemarkung Priesendorf, Seeweg 4

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Vorbescheid
Baugrundstück: Gemarkung Priesendorf, Fl.Nr. 278/1, Seeweg 4
Vorhaben: Umbau und Erweiterung der bestehenden KG-

Wohnung durch einen Anbau mit Dachterrasse
Antrag: Auf Vorbescheid (Art. 71 BayBO) wird in Aussicht 

gestellt.
Die Gemeinde Priesendorf hält sich weitere Auflagen im Bau-
genehmigungsverfahren vor.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Bauleitplanung "Freiflächen-Photovoltaik-Anlage Priesendorf"
-
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Freiflächen-Photo-
voltaik-Anlage Priesendorf": 2. Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, Bamberg

Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf nimmt die Stellungnahme des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg, zur Kenntnis. 
Die Hinweise werden im Bebauungsplan bzw. Flächennutzungs-
plan aufgenommen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

- Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Freiflächen-Photo-
voltaik-Anlage Priesendorf": 3. Wasserwirtschaftsamt Kronach, 
Küps
Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf nimmt die Stellungnahme des 
Wasserwirtschaftsamtes Kronach, zur Kenntnis. Die Hinweise 
werden im Bebauungsplan bzw. Flächennutzungsplan auf-
genommen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Freiflächen-Photo-
voltaik-Anlage Priesendorf": 7. Landratsamt Bamberg, Bauleit-
planung
Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf nimmt die Stellungnahme des 
Landratsamtes Bamberg, Bauleitplanung, zur Kenntnis. Die Hin-
weise werden im Bebauungsplan bzw. Flächennutzungsplan auf-
genommen, ergänzt und geändert.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
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Folgendes ist zusätzlich zu beachten:
• Angabe der Wallfahrts-Nr. 161 Priesendorf (mit Neuhausen, 

Trabelsdorf) für verbilligte Preise der Zimmer sowie Angabe 
der eigenen Telefonnummer

• Stornierung bis 14 Tage vor Wallfahrt kostenfrei
• Stornierung bis 1 Tag vor Wallfahrt 50 % der Kosten
• Stornierung am Anreisetag 100% der Kosten
• Die Bezahlung des Zimmers erfolgt vor Ort bei Check-In.
• Die Wallfahrt übernachtet normalerweise in Haus 1 (Schwestern-

haus), das Haus 2 (ehemals Haus Frankenthal) ist inzwischen 
jedoch auch fertig renoviert.

• Nicht gebuchte Zimmer gehen 14 Tage vor dem Wallfahrts-
termin in den freien Verkauf! Sie können aber auch danach 
noch reservieren lassen, wenn Sie sich kurzfristig zur Teilnahme 
entscheiden.

• Infos zu Preisen und Zimmern:
https://bildungshaeuser-vierzehnheiligen.de/tagung-
konferenz/preise/ (Achtung: für Wallfahrer sind die Zimmer pro 
Person ca. 10 € günstiger!)

Wir freuen uns darauf, wenn Sie sich gemeinsam mit uns auf den 
Weg machen, um das Gelöbnis und die Tradition unserer Vorfahren 
aufrecht zu erhalten.
Ihr Wallfahrtsteam Anja Bußmann, Manfred Dütsch, Sandra 
Müller, Carmen Scholz, Gregor Froschmayr und Abbé Moïse 
Seck

Kirchenchor

Der Kirchenchor probt ca. 14-tägig in Präsenz. Probentag ist 
zurzeit Sonntagabend, Probenraum je nach Jahreszeit der 
Pfr.-Maas-Saal oder der Pfarrsaal im Pfarrzentrum. Wir be-
gleiten immer auch Gottesdienste, beachten Sie hierzu die 
Hinweise in den aktuellen Pfarrbriefen.

Infos und Termine, auch Gottesdienste mit Beteiligung des 
Kirchenchores, finden Sie stets im Internet unter 
www.chorgemeinschaft-priesendorf.de. 

„Sommer? Konzert!“ des Wohnzimmerchors

Die Chorgemeinschaft Priesendorf lädt herzlich zum Pop-Sommer-
konzert am Sonntag, 4. Juni 2023 um 17 Uhr in den Pfarrer-Maas-
Saal ein. Weitere Informationen finden Sie in der Rubrik „Aus den 
Vereinen“ sowie in der Priesendorfer Heimat-Info-App und auf der 
Webseite der Chorgemeinschaft 
www.chorgemeinschaft-priesendorf.de.

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Priesendorf
Jugendbeauftragter für Priesendorf
GRin Christel Anja
stellv. GR Wolf Jürgen

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Frau Güßbacher
Tel.: 0951/85-194
tina.guessbacher@lra-ba.bayern.de

Samstag, 20.05.
17.00 Uhr Eucharistiefeier m. anschl. Flurprozession
Mittwoch, 24.05.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 27.05.
18.00 Uhr VAM zu Pfingsten
Montag, 29.05.
10.00 Uhr Wortgottesfeier m. Kommunionausteilung z. 

Pfingstmontag
Juni:
Sonntag, 04.06.
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 08.06.
09.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Fronleichnamsprozession
Samstag, 10.06.
18.00 Uhr VAM
Mittwoch, 14.06.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
********************************************************************
Rosenkranz: Vor jeder Vorabendmesse um 17.30 Uhr Kirche 
Priesendorf
Dienstags um 18.30 Uhr Annakapelle Neuhausen: Donnerstags um 
18.00 Uhr Marienkapelle Priesendorf -im Mai jeweils als Maian-
dachten-
********************************************************************
Seniorennachmittag: Am Dienstag, 06.06.2023 um 14.00 Uhr im 
Pfarrer-Maas-Saal
*******************************************************************
Öffnungszeiten der Bücherei Priesendorf –neu-:
Dienstags, von 18.00 - 20.00 Uhr
********************************************************************
Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf:
Dienstag/Donnerstag ���������������������������������������������������� 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: ��������������������������������������������������������������������������� 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 09549-981155 (evtl. Anrufbeantworter)
–Neu-: Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
Internetseite: www.pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de
Sprechzeiten von Pastoralreferent Gregor Froschmayr:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB) 
oder unter 0152-38447787; per Mail unter gregor.froschmayr@erz-
bistum-bamberg.de
Sprechzeiten von Kaplan Moise Seck:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB); 
per Mail unter: moise.seck@erzbistum-bamberg.de
Sprechzeiten von Pastoralassistent Lukas Lunk:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB) 
oder unter 0151-67729996; per Mail unter: lukas.lunk@erzbistum-
bamberg.de

VIERZEHNHEILIGEN-WALLFAHRT 2023

Liebe Angehörige der Pfarrgemeinde von Priesendorf, Neuhausen 
und Trabelsdorf,
liebe interessierte Wallfahrende,
unsere traditionelle Wallfahrt nach Vierzehnheiligen wird wie ge-
wohnt am ersten Juli-Wochenende vom 1. bis 2. Juli 2023 statt-
finden. Bitte merken Sie sich diesen Termin deshalb bereits vor. 
Konkrete Einzelheiten sowie einen ungefähren Zeitplan finden Sie 
im Pfingst-Pfarrbrief. Zukünftig finden Sie diese Infos auch in der 
Heimat-Info-App unter Priesendorf/Pfarrei.
Bitte beachten Sie die Bestimmungen zur Beherbergung in Vier-
zehnheiligen: Einfache Mehrbettzimmer für Wallfahrende sind 
vorhanden (ohne Waschgelegenheit). Wenn Sie jedoch ein Einzel- 
oder Doppelzimmer mit Waschbecken und ggf. Dusche möchten, 
ist eine Vorreservierung bis 14 Tage vor der Wallfahrt erforderlich.
Die Zimmerreservierung muss in schriftlicher Form an info@14hl.
de (per E-Mail) oder an Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehn-
heiligen, Vierzehnheiligen 9, 96231 Bad Staffelstein (per Post) 
erfolgen, dann erhält man eine Reservierungsbestätigung.
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FFW Priesendorf
Leistungsprüfung souverän abgelegt

Am 22.04.23 stellten sich gleich zwei Gruppen aus den Feuer-
wehren Priesendorf und Neuhausen der Leistungsprüfung "Die 
Gruppe im Hilfeleistungseinsatz".
Dabei wird eine Personenrettung nach einem Verkehrsunfall als 
Szenario vorgegeben. Es müssen die Einsatzstelle abgesichert, 
sämtliche notwendigen Gerätschaften im Bereitstellungsraum 
parat gelegt, der Brandschutz sichergestellt und natürlich eine 
Person aus dem Fahrzeug gerettet werden.
Allen Gruppen wurde von den Schiedsrichtern sauberes Arbeiten 
bescheinigt, so dass die Gruppen problemlos bestanden und an-
schließend ihre Abzeichen für die Uniform erhielten.
Ein Dank geht an alle Schiedsrichter, die sich die Zeit genommen 
haben an diesem Samstag bei sonnigen Wetter bei uns zu sein.
Vielen Dank auch an alle Absolventen, die sich bei den Übungen 
das Wissen angeeignet haben. Besonders gefreut hat uns, dass 
wir die Leistungsprüfung mit Kameraden aus Neuhausen ablegen 
konnten.

Start in den Mai mit Veränderungen in der Feuerwehr Priesendorf

Am 30.04.23 wurde durch unsere Jugendfeuerwehr Priesendorf 
der Maibaum bei strahlenden Sonnenschein wieder aufgestellt.
Die anschließende traditionelle Baumwache wurde dieses Jahr zu 
einem vergleichbar magischen Ereignis. Um Punkt Mitternacht 
endete die Amtszeit unseres Kommandanten Klaus Jungkunz und 
ging in die neue Führung unseres neuen Kommandanten Matthias 

• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Priesendorf
Seniorenbeauftragte/r
Oberle Roland
Stellv. GRin Christel Anja

Behindertenbeauftragte
GR Volk Bernd
Stellv. GR Folger Michael

• • • Aus den Vereinen

Chorgemeinschaft Priesendorf

Sommer? Konzert!

Unter diesem Motto findet das erste Popkonzert des Wohn-
zimmerchors am Sonntag, 4. Juni 2023 um 17 Uhr im Pfarrer-
Maas-Saal in Priesendorf statt. Wir laden damit alle Fans von a 
cappella Pop und diejenigen, die es werden wollen, herzlich zu 
einem besonderen Konzert in Wohnzimmeratmosphäre ein.
Die Chorgemeinschaft beginnt mit dem Sommerkonzert das 
Jubiläumsjahr anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Kirchen-
chors St. Bartholomäus und des 10-jähigen Bestehens des Wohn-
zimmerchors. 
Lassen Sie sich von a cappella gesungenen Popsongs ver-
schiedenster Genres verzaubern und erleben Sie einen gemüt-
lichen Liederabend zusammen mit dem Gastchor klangArt aus 
Gaustadt und unserer Mini-Band. Auch Sie erhalten Gelegenheit 
zum Mitsingen bekannter Songs – alles kann, nichts muss!
Der Eintritt zu diesem Event ist frei. Für Ihr leibliches Wohl ist ge-
sorgt.
Weitere Infos dazu finden Sie stets auch auf der Homepage der 
CGP (siehe Kasten oben) sowie in der Heimat-Info-App Priesendorf.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Chorgemeinschaft Priesendorf
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Musikverein Priesendorf
Start der Image-Kampagne „Blasmusik-Storys“

� Foto: Nordbayerischer Musikbund e. V.

„Gemeinsames Musizieren ist meine Quality-Time.“
Magdalena kann in der Musikprobe mit ihrer Klarinette total ent-
spannen und vergisst Stress und Probleme. Da sie sich voll auf 
die Blasmusik konzentriert, können ihre Gedanken gar nicht ab-
schweifen. Diese und viele weitere „Blasmusik-Storys“ gibt es ab 
Mitte Mai in ganz Nordbayern zu entdecken. Von tiefen Freund-
schaften im Musikverein über Flitterwochen auf der Bühne bis 
zur späten Liebe zur Tuba ist alles dabei. Auch der Musikverein 
Priesendorf e. V. beteiligt sich daran.
Ab dem 15. Mai 2023 wirbt der Musikverein Priesendorf e. V. ge-
meinsam mit vielen anderen Musikvereinen in einer nordbayern-
weiten Kampagne für die Blasmusik und das Musizieren im Musik-
verein. Im Rahmen der Kampagne, die vom Nordbayerischen 
Musikbund e. V. (NBMB) und der Nordbayerischen Bläserjugend e. 
V. initiiert wurde, werden in 12 Bildern und Videos die Geschichten 
von Musikerinnen und Musikern aus Musikvereinen und Spiel-
mannszügen erzählt. Katrin spielt beispielsweise Trompete im 
Musikverein und fühlt sich dort zuhause. Als sie aus beruflichen 
Gründen umziehen musste, war ihr klar: Sie zieht nur in einen Ort, 
wo es einen Musikverein gibt. Auch alle Familienmitglieder der 
Beriers spielen ein Instrument in verschiedenen Musikvereinen. 
Jeder von ihnen hat eigene Hobbys und Verpflichtungen, beim ge-
meinsamen Musizieren sind sich aber alle einig: Das macht einfach 
Spaß - und ganz besonders das gemeinsame Weihnachtslieder 
Spielen.
Ab Mitte Mai sind alle Blasmusik-Storys auf www.blasmusik4u.
de online zu finden und werden über YouTube, Facebook und 
Instagram verbreitet. Dank der Hilfe der NBMB-Mitgliedsvereine 
werden die Geschichten auch auf Plakaten, Bannern, Aufklebern 
und Flyern zusätzlich in vielen nordbayerischen Orten live zu sehen 
sein – so auch in Priesendorf. Halten Sie also die Augen offen nach 
den Blasmusik-Storys.

Gemeinsam Musizieren im Musikverein Priesendorf. e. V.
Wer seine eigene Blasmusik-Geschichte schreiben möchte und ein 
Instrument im Musikverein lernen oder als Wiedereinsteiger im 
Orchester musizieren möchte, ist beim Musikverein Priesendorf e. 
V. herzlich willkommen.
Musikverein Priesendorf e. V.
Annika Heps (Vorsitzende)
Tel.: 0160/4088473
www.musikverein-priesendorf.de

Folger über. Mit seiner Unterstützung des 2. Kommandanten Peter 
Jungkunz und des 3. Kommandanten Michael Labus ist das neue 
3er-Gespann komplett.
Vielen Dank an Klaus für seine Amtzeit und die Freizeit die er für 
seine Feuerwehr geopfert hat.
Gleichzeitig ist mit jedem Ende auch ein Anfang verbunden und 
somit wünschen wir der neuen Führung alles Gute, viel Durchhalte-
vermögen und Spaß bei ihrer neuen Arbeit.
24/7/365 für euch da!
Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr!

Kerwas-Burschen und -Madla e.V.
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
des Priesendorfer Kerwasvereins

Nachdem wir nach der erfolgreichen Kerwa vergangenes Jahr nun 
schon wieder kurz vor der Nächsten stehen, wurden am 01.04.2023 
durch den 1. Vorstand Peter Jungkunz alle herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung des Kerwavereins begrüßt. Nachdem die Tages-
ordnung von allen Anwesenden genehmigt worden war, wurde der 
Kassenbericht verlesen und die Kassenprüfung entlastet. Es folgte 
der Bericht über das vergangene Jahr, verlesen von Peter Jungkunz. 
Die Kerwas Burschen und Madla haben es sich natürlich auch 
nicht nehmen lassen auf den Kerwas in den umliegenden Dörfern 
präsent zu sein, erzählte der 1. Kerwasbürgermeister. Vom 25.-28.08 
war es dann endlich soweit und unsere geliebte 90+1 Kerwa wurde 
gefeiert, hierfür dankt der Vorstand allen Helfer und Helferinnen 
die hier mitgewirkt haben. 
Weiter ging es mit kurzen Berichten über die 2. Halloween Party 
und das Helferessen am 12.11.2023. Darauf folgend wäre die An-
sprache des Bürgermeisters Matthias Krapp auf der Tagesordnung 
gestanden, welcher jedoch kurzfristig verhindert war. Trotzdem hat 
er es sich nicht nehmen lassen im Laufe des Abends nochmal dazu 
zu stoßen. 
Auf Antrag wurden dann alle Ämter der Vorstandschaft entlastet 
und ein Wahlausschuss wurde gebildet. Als Erste folgte die Neu-
wahl des 1. Kerwasbürgermeister, in der Peter Jungkunz einstimmig 
wieder gewählt wurde. In diesem Zuge wurden auch Jens Christel 
zum 2. Kerwasbürgermeister und Christina Jungkunz zur Schatz-
meisterin erneut einstimmig gewählt.
Eduard Zeiser legte das Amt als Schriftführer nieder, neugewählt 
wurde Lana Aßmann. Die neuen Kassenprüfer sind Viviana Rath 
und Jürgen Labus. 
Nachdem zum ersten Mal an diesem Abend eine schriftliche Wahl 
gefordert war, wählten die Mitglieder Tim Kaiser, Lou Labus und 
Peter Melaas als Beisitzer für den Kerwasausschuss. Wir bedanken 
uns bei allen entlasteten Ausschussmitgliedern für ihre jahrelangen 
Tätigkeiten für unsere Kerwa. 
Peter Jungkunz zeigte den Anwesenden anschließend das vorläufige 
Programm für die kommende Kerwa und äußerte den Wunsch, 
dass sich für die Kerwa in diesem Jahr wieder mehr Burschen und 
Madla für das Fröscherstechen eintragen. Im Anschluss wurde ein 
kurzer Ausblick in das Jahr 2023/2024 mit wichtigen Terminen 
und Ausflügen vorgestellt, wie zum Beispiel das Sommerfest des 
Kerwasvereins und die 92. Kerwa vom 24.08.23 bis zum 28.08.23. 
Als letzte Wahl des Abends wurde per Handzeichen über die Farbe 
des Kerwas T-Shirts abgestimmt. Die Mehrheit der Anwesenden 
Mitglieder wählte die Farbe „Froschgrün“. 
Unter dem letzten Tagesordnungspunkt; „Wünsche & Anträge“ 
wurde darauf hingewiesen, dass in Zukunft die Preise der T-Shirts 
steigen werden, da in den vergangen Jahren die Einnahmen die 
Ausgaben nicht mehr gedeckt haben. Mit großer Vorfreude auf die 
Kerwa 2023 schloss der 1. Kerwasbürgermeister Peter Jungkunz die 
Jahreshauptversammlung.



Seite | 21VG LisbergNr. 5/23 | KW 19

Erwachsene, deren Kinder Vereinsmitglieder sind, fahren für 40 € mit.
Der Teilnahmepreis wird bei der Anmeldung fällig. Vereins-
mitglieder haben Vorrang.
Abfahrt: 7:30 Uhr am SVP-Heim Priesendorf
Anmeldung ab sofort beim 1. Vorsitzenden Manfred Dütsch 
unter 09549/7763 oder bei der Jugendleitung Gabi Kramer unter 
0172/9479608.

SV Priesendorf 1936 e.V.

Abteilung Fußball:
Robert Seyfried, 0174/5820406
Kontaktperson JFG, Passwesen, Berichte, Schiedsrichter, BFV

Roland Dütsch, 0157/31137862
Spielleitung Herren

Dominik Dütsch, 0151/29148104
Spielleitung Herren 2. Manschaft

Mirjam Alt, 0151/27582060
Spielleitung Damen

Manuela Hubert, 0175/3221728
 
Abteilung Fitness/Tanz:
Heike Folger, 09549/5303

Abteilung Theater:
Franz Hubert, 09549/1483

Anregungen/Fragen jederzeit gerne an: 
verein@sv-priesendorf.de

Weitere Informationen rund um die Blasmusik finden Sie außerdem 
auf dem Infoportal Blasmusik4u (www.blasmusik4u.de). Dort gibt 
es Wissenswertes zu allen Blasinstrumenten und einen Blog mit 
interessanten Geschichten aus der Welt der Blasmusik. Im Event-
Finder werden Musikbegeisterte auf anstehende Konzerte, das 
nächste Fest mit zünftiger Blasmusik oder den Tag der offenen Tür 
des Musikvereins aufmerksam gemacht. Und im Unterrichts-Finder 
finden Sie ganz einfach den Musikverein in Ihrer Nähe. So steht 
dem gemeinsamen Musizieren nichts mehr im Wege.

Obst- und Gartenbauverein Priesendorf

1. Vorsitzender: 
Manfred Dütsch, 09549/7763
2. Vorsitzender: 
Frank Zwosta, 09549/8537
Internet: t1p.de/ogv-priesendorf
Jugendgruppe Freche Früchtchen
Ansprechpartner: Gabi Kramer

Aktuelle Informationen können im Vereinskasten bzw. auf der 
o. g. Webseite eingesehen werden. Online finden Sie zudem 
weitere Kontaktdaten.

Einladung zum Grillfest am Ansbach
Das Vorstandsteam des Obst- und Gartenbauvereins freut sich, alle 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde zum traditionellen Grillfest 
einladen zu dürfen. Wie bereits im letzten Jahr, findet das Grillfest 
wieder am Sonntag NACH Fronleichnam, am 11. Juni 2023 statt.
Wir hoffen, viele von Ihnen ab 14 Uhr am Ansbach in geselliger 
Runde zum Grillfest begrüßen zu können. Die Jugendgruppe 
Freche Früchtchen bietet auch wieder Kinderaktionen an.
Aktuelle Informationen finden Sie stets im Vereinskasten bzw. in der 
Heimat-Info-App Priesendorf.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Vereinsleitung des OGV
Ankündigung Vereinsausflug im Sommer

Anlässlich des 111-jährigen Vereinsjubiläums bietet der OGV wieder 
einen Ganztags-Familienausflug in den Freizeitpark Tripsdrill in-
klusive Wildparadies (Tierpark) an. Für teilnehmende Freche Frücht-
chen und Vereinsmitglieder sponsort der OGV einen Teil der Kosten! 
Aus rechtlichen Gründen muss allerdings jedes Kind unter 10 Jahren 
(bzw. bis zur 4. Klasse) eine erwachsene Begleitperson dabeihaben.

Kosten für die Busfahrt und den Eintritt in den Park am Samstag, 
22. Juli 2023:
Freche Früchtchen: 15 €
Nicht-Mitglieder Kinder unter 18: 35 €
Erwachsene: 40 €
Nicht-Mitglieder Erwachsene: 60 €

Wir suchen einen …
PÄCHTER

… für unsere Vereinsgaststätte 
inkl. Nebenraum und Saal 
im Herzen von Priesendorf 

(Schindsgasse 4),
ohne Brauereibindung.

Interesse?  
verein@sv-priesendorf.de

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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} Grabmale
} Inschriften u. Reparaturen
} Natursteine
} Steinrestauration
} Fensterbänke u. Bodenbeläge
Mobil 0160/ 7863957

Acker-, Wald-  
und Wiesenflächen

im Gemeindegebiet Lisberg-Trabelsdorf 
und Umgebung zu kaufen gesucht.

Flächentausch bzw. Rückpacht evtl. möglich.

Veit Dennert KG - Tel.: 09552-71717
E-Mail: landwirtschaft@dennert.de

Metzner
Hohensee&

Tel. 0951-65555

Bestattungen

Wir sind für sie 24 Stunden erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

www.hohensee-bestattungen.de

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

OPEN AIR
SCHLOSS EYRICHSHOF

ROPEN AI
EYRICHSHOF

2023

26.07.

27.07.

28.07.

29.07.

Alvaro
Soler

seiler&  
speer

25.07.Beth Hart

Revolverheld

Philipp Poisel

30.07.
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www.schunder-bestattungen.de

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2 • Tel. 0 95 49 - 98 96 026

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Die Erzdiözese Bamberg sucht für die Stabsstelle Zentrale Dienste zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
mit Dienstsitz in Bamberg. Der Beschäftigungsumfang beträgt 50 % einer 
vergleichbaren Vollzeitbeschäftigung (derzeit 19,5 Stunden/Woche). 

Ihre wesentlichen Aufgaben sind u. a. die Reinigung und Pflege von 
Räumlichkeiten des Erzbischöflichen Ordinariats sowie die Reinigung  
und Pflege von Sanitärbereichen.

Wir erwarten u. a. idealerweise Berufserfahrung in einem der Tätigkeit 
entsprechenden Bereich.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: 
https://personal.kirche-bamberg.de/offene-stellen/erzbistum-bamberg

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, stellen Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Kennziffer 2023-37 bis  
spätestens 07.05.2023 online ein.

weikert_brunnenbau

www.weikert-brunnenbau.de
info@weikert-brunnenbau.de

09548 98296-0

STELLENBESCHREIBUNG
AUF

Bamberger Straße 20
96172 Mühlhausen

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter jobs-regional.de
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Golfclub Fränkische Schweiz e. V.
Kanndorf 8 - 91320 Ebermannstadt

Telefon: 0 91 94 / 48 27
E-Mail: info@gc-fs.de 
Web: www.gc-fs.de

Melde Dich 

gleich an!

WWaass  mmuussss  iicchh  ttuunn??
Melde Dein Team mit 4 Personen an, die noch nicht Golf 
spielen – Familie, Freunde, Verein, Betrieb oder… Nach 
kurzer Einweisung trainierst Du mit einem erfahrenen 
Spieler unseres Clubs – Eurem Team-Captain – für den 
Wettkampf. 
Golf-Ausrüstung wird gestellt – für Sportschuhe und dem herrschenden 
Wetter entsprechende, sportliche Kleidung sorgt Ihr selbst.

KOSTEN: 20,- EUR PRO PERSON. 
Maximal 16 Teams je Termin. Bei mehr als 16 Meldungen 
entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 

              GGiibbtt‘‘ss  eettwwaass  zzuu  ggeewwiinnnneenn??
  1. Preis:   4 x Platzreifekurs + 4 x 3 Monate Spielrecht 

Kurzplatz und Driving Range (Wert 1.400 EUR)

  2. Preis:  4 x Platzreifekurs + 4 x 2 Monate Spielrecht 
Kurzplatz und Driving Range (Wert 1.200 EUR)

  3. Preis:   4 x Platzreifekurs + 4 x 1 Monat Spielrecht 
Kurzplatz und Driving Range (Wert 1.000 EUR)

WWaannnn  ggeehhtt‘‘ss  llooss??

4. JUNI / 30. JULI / 27. AUGUST
Beginn ist um 11.00 Uhr.
Um 16.00 Uhr startet Ihr Euer erstes Golfturnier 
auf unserem sonnigen Golfplatz.

Die Siegerehrung findet gegen 18.30 Uhr statt. 
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Golf einfach mal 
ausprobieren!

Das 4er-Team bist Du mit Deinen Freunden, 
mit Deinen Kollegen, mit Deiner Familie.

NoNiGo_2023
Das Event für NOch-NIcht-GOlfer/-innen

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

22.06.

24.06.

2023

MARKTPLATZ 
HALLSTADT

OPEN AIR

23.06.23.06.


